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Bericht aus dem Gemeinderat vom 21.9.2023

Auf Anregung des Mobilitäts- und Ver-
kehrsausschusses wurde die Sitzung vom 
21. 9. 2023 vom Vorsitzenden unter der Ak-
tion des Klimabündnis Österreichs als GEH-
meindeRADsitzung ausgeschrieben. Viele 
Mandatarinnen und Mandatare folgten dieser 
Einladung und kamen zu Fuß oder mit dem 
Rad zur Sitzung.

Prioritätenreihung der Einzelvorhaben 
der Gemeinde Kremsmünster ab 2024

Mehrheitlich wurde beschlossen, folgende 
Vorhaben nach Priorität in den nächsten Jah-
ren – je nach Finanzierungsmöglichkeit – zu 
realisieren:
1.  FF Irndorf – Kleinlöschfahrzeug / 2024
2.  Schulküche – Sanierung als Kooperations-

projekt mit Rohr und Sattledt / 2024
3.  Fußballanlage Kremsmünster – Sanierung 

/ 2024 Start mit Planungsphase
4.  Rathaus, EG – Bürgerservicebüro inkl. be-

hindertengerechtes WC / 2024
5.  Wirtschaftshof – Kommunalfahrzeuge / 

2024
6.  Photovoltaik-Ausbaustrategie / 2024
7.  Kindergarten Markt – Sanierung oder 

Neubau / 2025
8.  Kremsbrücke Kulturzentrum – Sanierung/

Neubau / 2025
9.  B122-Fahrbahnteiler und Busbucht samt 

Fußgängerquerung bei KM 60,40 (Bereich 
Stiftsparkplatz) / 2025

10.  FF Kremsmünster – Standortsicherungs-
projekt 2023/24 mit Dachsanierung und 
Vorplatzerweiterung / 2025

11.  Wirtschaftshof – LKW und PKW / 2025
12.  Rathausplatz – Gestaltung / 2025
13.  FF Krühub – Kleinlöschfahrzeug / 2025

Neuordnung der Gemeinde-
Versicherungs verträge ab 2024; 
Beschlussfassung

Einstimmig hat der Gemeinderat nach einer 
Überprüfung die Neuordnung der Versiche-
rungsverträge beschlossen, was eine Einspa-
rung von rund 15.000 Euro pro Jahr ergeben 
wird:
•  KFZ-Versicherungen der Fahrzeuge des 

Wirtschaftshofes: Wiener Städtische Versi-
cherung

•  Blaulichtversicherung für Feuerwehrfahr-
zeuge: OÖ. Versicherung

•  Sachbereichs-Versicherungen: OÖ. Versi-
cherung

In fünf Jahren erfolgt die nächste Überprü-
fung.

Gewerbeförderung der Gemeinde – 
Neue Richtlinien ab 1. Jänner 2023

Mehrheitlich hat der Gemeinderat eine neue 
Form der Gewerbeförderung mit folgendem 
Inhalt beschlossen:
•  Gänzlich neue Arbeitsplätze (Anzahl der 

Arbeitsplätze muss mehr werden)
•  Förderung 3 Jahre
•  50% der Kommunalsteuer der neuen Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter
•  Unbefristete Dienstverhältnisse bzw. Befris-

tung mit mind. 3 Jahren
•  Kommunalsteuer muss entsprechend der 

Kommunalsteuerjahreserklärung zur Gän-
ze entrichtet sein

•  Förderung wird nach Einlangen der Jahres-
erklärungen und des Antrages genehmigt 
und ausbezahlt

•  Diese Gewerbeförderung gilt für Betriebe 
bis maximal 100 Beschäftigte.

•  Antrag (De-minimis-Förderung, etc.) mit 
folgenden Beilagen: Gesamtanzahl der Ar-
beitsplätze der einzelnen Jahre

•  Die Gewerbeförderung NEU gilt rückwir-
kend mit 1. Jänner 2023

•  Betriebe mit einer Arbeitsplatzanzahl von 
mehr als 100 können um eine Sonderförde-
rung ansuchen.

Architekturwettbewerb Kindergarten 
Markt – Weitere Vorgangsweise nach der 
Entscheidung

In einem mehrmonatigen Prozess eines Archi-
tekturwettbewerbes mit 3 Fachpreisrichtern 
und 3 Sachpreisrichtern wurde aus 39 einge-
reichten Projekten mehrheitlich ein Siegerpro-
jekt gekürt und dieses vom Gemeinderat ein-
stimmig bestätigt. Die Bezeichnung „Pavillon 
im Park“ sagt bereits aus, dass ein Rundbau 
geplant ist, der in allen fachlichen Bereichen 
den Anforderungen entspricht und architek-
tonisch einen besonderen Bau im Ortszent-
rum ergeben könnte.
Als weitere Vorgangsweise wird der Gewinner 
des Wettbewerbes, das Architekturbüro dun-

Das Siegerprojekt des Architekturwettbewerbes für den neuen Kindergarten im Markt wird von Bürger-
meister Gerhard Obernberger und Kindergartenleiterin Tanja König präsentiert.
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kelschwarz aus Salzburg, zu einem Gespräch 
eingeladen und das Projekt weiterentwickelt.

Co-Working-Space Gemeinde Krems-
münster – Kündigung des Mietvertrages 
und weitere Vorgangsweise

Der Mieter des Co-Working-Spaces, die Fir-
ma EMC/Christian Wolbring, konnte leider 
den Betrieb eines Co-Working-Spaces nicht 
in dem Umfang etablieren wie geplant. Aus 
Kostengründen wurde daher der Mietvertrag 
per 31. August 2023 gekündigt und ab 1. Sep-
tember 2023 ist die Gemeinde wieder als Ver-
mieter der fast 200 m² großen Bürofläche mit 
mehreren Räumen im 1. Stock des Rathauses 
zuständig. Es wurde vereinbart, die Neuver-
mietung an einen professionellen Vermittler 
zu übergeben.

Gleichstellungsprogramm der 
Marktgemeinde Kremsmünster

In mehreren Workshops haben sich die Ge-
meindemitarbeiterinnen und -mitarbeiter mit 
dem Entwurf eines Gleichstellungsprogram-
mes der OÖ. Gleichbehandlungskommission 
für Land und Gemeinden beschäftigt und ei-
nen umsetzbaren Entwurf erarbeitet. Dieses 
enthält neben den Gleichstellungsbestimmun-
gen auch Regeln zur geschlechtergerechten 
Sprache. Gemäß § 34 Oö. Gleichbehandlungs-
gesetz 2021, LGBl. Nr. 76/2021 i.d.g.F. hat der 
Gemeinderat ein Gleichstellungsprogramm 
zu erlassen.
Das fertige Programm wurde nach der Begut-
achtung durch Bürgermeister und Personal-
ausschuss dem Gemeinderat vorgelegt und 
einstimmig beschlossen

Generalsanierung und Erweiterung der 
Schulküche im Schulzentrum – Koope-
rationsprojekt mit Rohr und Sattledt; 
Beschluss eines Kooperationsvertrages

Einstimmig wurde der Kooperationsvertrag 
mit den Gemeinden Rohr und Sattledt be-
schlossen. Die wesentlichen Fakten sind eine 
Mindestlaufzeit von 10 Jahren und Essenstari-
fe für alle drei Gemeinden, die sich nach dem 
Tarif von Kremsmünster richten. Die Kosten 
des gesamten Baues müssen noch genau ge-
prüft werden, da derzeit eine Schwankungs-
breite zwischen € 953.000 und € 1.649.000 inkl. 
Ust. besteht und hier das Land Oö in einer 
sachlichen Überprüfung zuerst eine Zustim-
mung geben muss. Die Genehmigung dieses 
Projektes durch das Land Oberösterreich um-
fasst einen Förderprozentsatz von 84 %.

Erstellung eines Bebauungsplanes auf 
dem Gst. 119/2, KG Kremsmünster im 
Bereich des Friedmannfeldes

Im Zentrum des Ortes zwischen dem Be-
zirksaltenheim und dem Wirtschaftshof der 
Gemeinde entsteht eine große Wohnsiedlung 
mit rund 70 Wohnungen, die im Entwurf in 
der ersten Bauetappe auch Betreutes Wohnen 
und in der zweiten Bauetappe ein Ärztezent-
rum beherbergt, deren Realisierung allerdings 
noch genau geprüft wird. Ein Verkehrskon-
zept liegt ebenfalls vor. Der vorliegende Pla-
nentwurf wurde mehrheitlich genehmigt.

WIR WACHSEN KONTINUIERLICH

Bevölkerung wächst: 
7.000 plus
Mit Stichtag 30. September 2023 hat Kremsmünster erstmals genau 7.000 Einwohnerinnen 
und Einwohner mit Hauptwohnsitz. Dazu kommen noch genau 500 Personen mit Neben-
wohnsitz, sodass sich eine schöne runde Zahl ergibt: 7.500 Menschen bevölkern unseren Ort 
und es werden täglich mehr. Damit steigen auch die Herausforderungen an die Infrastruktur 
von Kremsmünster.

Viele Mandatarinnen und Mandatare kamen zu Fuß oder mit dem Rad zur GEHmeindeRADsitzung © Karin Petter-Jazwierski, Marktgemeinde Kremsmünster
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Projekt „Girls in Politics“ ermöglicht 
Schnuppern in Gemeindepolitik
Bürgermeister Gerhard Obernberger begrüß-
te am Montag, 9. Oktober 2023 im Rahmen 
des Projekts „Girls in Politics“ fünf junge 
Frauen und Mädchen im Gemeindeamt 
Kremsmünster und präsentierte ihnen einen 
Tag lang die verschiedenen Arbeitsbereiche in 
der Gemeindepolitik.

ZUSAMMENARBEIT MIT 
MITTELSCHULE KREMSMÜNSTER
Mit Unterstützung von Direktor Michael 
Gerstmayr und dem Team der Mittelschule 
Kremsmünster wurden fünf Mädchen von 
der 2. bis zur 4. Schulstufe zum Projekt „Girls 
in Politics“ eingeladen. Das österreichweite 
Projekt soll Mädchen und jungen Frauen die 
Kommunalpolitik näherbringen, sie für Poli-
tik begeistern und ihnen eine mögliche Lauf-
bahn als Politikerin schmackhaft machen. An 
diesem Tag hatten sie die Möglichkeit, Bürger-
meister Gerhard Obernberger und sein Team 
einen halben Tag lang zu begleiten. Dabei be-
kamen sie einen spannenden Einblick in die 
Arbeit des Bürgermeisters und konnten ihm 
direkt Fragen stellen.

MIT DEM BÜRGERMEISTER 
UNTERWEGS
Am Programm stand unter anderem die Teil-
nahme an internen Besprechungen, bei wel-
chen die Schülerinnen hautnah die Arbeit 
hinter den Kulissen erleben konnten. Bei ei-
nem Spaziergang durch die Gemeinde wurden 

wichtige Orte und Gebäude, die von der Ge-
meinde betreut werden (Baustelle Musikheim, 
Bezirksalten- und Pflegheim, Wirtschaftshof 
und Feuerwehr) besucht. Nach einer an-
schließenden Tour durch das Gemeindeamt 
mit Präsentation der einzelnen Abteilungen 
tauschten sich die Mädchen beim gemeinsa-
men Mittagessen im Gasthaus Hüthmayr wei-
ter mit dem Bürgermeister aus. Als Abschluss 
erhielt jede Schülerin ein Teilnahmezertifikat 
vom Bürgermeister überreicht.

PROJEKT ZUM INTERNATIONALEN 
TAG DER MÄDCHEN
Im Rahmen von „Girls in Politics“ besteht für 
Mädchen und junge Frauen die Gelegenheit 

in die Kommunalpolitik zu schnuppern. Ös-
terreichweit lassen sich dafür rund um den 
internationalen Tag der Mädchen am 11. Ok-
tober Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
über die Schulter schauen. Initiiert wurde das 
Projekt vom Gemeindebund und der Sektion 
für Frauenangelegenheiten und Gleichstellung 
im Bundeskanzleramt um mehr Frauen und 
Mädchen für die Politik zu begeistern. Ziel 
ist es, Mädchen einen Einblick in den Alltag 
und die Aufgaben einer Bürgermeisterin bzw. 
eines Bürgermeisters zu geben und das Amt 
so erlebbar zu machen. Gleichzeitig wird ein 
direkter Austausch mit Mädchen und jungen 
Frauen ermöglicht und ein Beitrag zur Nach-
wuchsförderung geleistet.

Die fünf Schülerinnen der Mittelschule Kremsmünster konnten bei Girls in Politics einen Tag lang Bürger-
meister Gerhard Obernberger begleiten, am Foto mit Wirtschaftshofleiter Klaus Pühringer

GEHSTEIG NUR ZU FUSS BENÜTZEN!

Warum darf ich nicht – wenigstens lang-
sam – am Gehsteig Rad fahren?
Radfahren ist gesund und wird von allen Ins-
titutionen gefördert. Die Straßenverkehrsord-
nung (StVO) besagt allerdings eindeutig, dass 
ein Gehsteig nicht mit Fahrzeugen – also auch 
nicht mit Fahrrädern – befahren werden darf. 
Ebenso wie Radwege den Radfahrerinnen und 
Radfahrern vorbehalten sind, so sind Gehstei-
ge für Fußgängerinnen und Fußgänger reser-
vierte Verkehrsflächen.ç

Radfahren auf Gehsteigen bedeutet, sich über 
die Interessen der schwächsten Verkehr-
steilnehmer hinwegzusetzen. Die aktuelle 
Unfallstatistik zeigt leider, dass es zwischen 
Zu-Fuß-Gehenden und Rad-Fahrenden auf 
Gehsteigen häufig zu Konfliktsituationen 
kommt. Sollten Sie beim Radfahren einen 
Gehsteig auf Ihrer Fahrtroute benutzen müs-
sen, steigen Sie vom Fahrrad ab. Wenn Sie das 

Fahrrad schieben, gelten Sie formal als Fuß-
gängerin bzw. Fußgänger.

Leider entstehen auch durch in Grundstücke 
ein- bzw. ausfahrende Fahrzeuge immer wie-
der Gefahrensituationen. Erst kürzlich pas-
sierte deshalb in Kremsmünster ein Vorfall 
mit (gottseidank nur geringer) Verletzungs-
folge.
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342 Hunde in Kremsmünster gemeldet
Aktuell verzeichnet Kremsmünster 342 gemel-
dete Hunde. Der Hund gilt vielerorts als der 
beste Freund des Menschen. Vom Kleinkind 
bis zu den Großeltern ist er oft aus dem Fami-
lienverbund nicht mehr wegzudenken. Aller-
dings hinterlassen viele Hunde ihre Häufchen 
auf öffentlichen und privaten Grundflächen. 
Grundsätzlich ist dies kein Problem, wenn die 
Hinterlassenschaften ordnungsgemäß entfernt 
werden. Das Wegmachen sollte selbstver-
ständlich sein – ist es aber leider nicht immer.

TATORT HUNDEGACKERL
Hundekot auf öffentlichen Orten im Orts-
gebiet, auf Gehsteigen, auf Gehwegen sowie 
Fußgängerzonen und Wohnstraßen außerhalb 
des Ortsgebietes sind für alle Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger ein Ärgernis. 
Verantwortlich dafür ist aber nicht der beste 
Freund des Menschen, sondern die Hundehal-
tenden. Es gehört zu deren Pflichten die Ex-
kremente ihrer Vierbeiner zu entfernen. Bei 
Unterlassung kann dies sogar teuer werden.
Laut § 92 Abs. 2 der österreichischen Stra-

ßenverkehrsordnung haben die Besitzer oder 
Verwahrer von Hunden dafür zu sorgen, dass 
die Gehsteige und Gehwege sowie Fußgän-
gerzonen und Wohnstraßen von Hundekot 
nicht verunreinigt werden. Nach § 99 Abs. 
4g ist eine Verwaltungsübertretung laut dem 
Gesetzgeber mit einer Geldstrafe bis zu 72 
Euro, im Fall ihrer Uneinbringlichkeit mit 
Freiheitsstrafe bis zu 48 Stunden, zu bestrafen, 
wer Straßen gröblich verunreinigt oder als 
Besitzer oder Verwahrer eines Hundes die in 
§ 92 bezeichnete Sorgfaltspflicht verletzt.

FÜNF HUNDEKOT-
ENTSORGUNGSSTATIONEN
Um den Hundehaltenden das Sauberhalten 
der Umwelt zu erleichtern wurden von der 
Gemeinde fünf Hundestationen, sogenann-
te „Dog-Stations“, errichtet. Diese Hunde-
kot-Entsorgungsstationen mit Hundekotbeu-
tel ermöglichen eine hygienisch einwandfreie 
Entsorgung der Hundeexkremente. Finden 
kann man so eine „Dog-Station“ bei der 
Kremsschanze, im Hofwiesen-Park, beim 

Kulturzentrum, beim Rotkreuz-Markt und 
am Marktplatz.

FÜR EIN HARMONISCHES 
MITEINANDER
Die Hundehaltenden sind für das Verhalten 
der vierbeinigen Freunde immer und überall 
verantwortlich! So sind die Hunde so zu be-
aufsichtigen und zu führen, dass Menschen 
und Tiere durch sie nicht gefährdet, nicht 
über ein zumutbares Maß hinaus belästigt 
werden und die Hunde an öffentlichen Orten 
oder auf fremden Grundstücken nicht unbe-
aufsichtigt herumlaufen können. (Oö. Hunde-
haltegesetz 2002 § 3 Abs. 2). Hundehaltende 
müssen des Weiteren auch beachten, dass im 
Ortsgebiet Leinen- oder Maulkorbpflicht be-
steht. (Oö. Hundehaltegesetz 2002 § 6 Abs. 1) 
Diese Leine darf jedoch nicht länger als 1,5 
Meter sein und dem Körpergewicht und der 
Körpergröße des Hundes entsprechend fest 
sein, damit der Hund unter Kontrolle ge-
halten werden kann. (Oö. Hundehaltegesetz 
2002 § 6 Abs. 6)

GEMEINDE

Besuch aus Australien
Einen Überraschungsbesuch erlebten Bürger-
meister Gerhard Obernberger und Vizebür-
germeisterin Dagmar Fetz-Lugmayr im Rah-
men des Welcome-Days. Der Kremsmünsterer 
Anton Mühlböck lebt seit mehr als vier Jahr-
zehnten in Australien. Sein beruflicher Weg 
als gelernter Koch hat ihn weit in der Welt 
herumgeführt, München, London, Berlin, 
Südafrika, Saudi-Arabien oder New York wa-
ren einige der Stationen. Mit seiner Heimat 
Kremsmünster fühlt er sich nach wie vor sehr 
verbunden, obwohl die Besuche aufgrund der 
Distanz selten sind. 
Über Instagram wurde er auf das Buch „Sa-
genreiches Kremsmünster“ aufmerksam und 
nahm mit der Autorin, unserer Vizebürger-
meisterin, Kontakt auf. Als er Anfang Ok-
tober seine Heimat besuchte und über den 
Tötenhengst spazierte, führte der Zufall Regie. 
Er erkannte in der Gruppe des Welcome-Day, 
die sich ebenfalls am Tötenhengst aufhielt, 
die Autorin und die Überraschung war per-

fekt. Gemeinsam mit Bürgermeister Gerhard 
Obernberger wurden Erinnerungen ausge-
tauscht. Die gegenseitige Freude war sichtbar 
groß. Regelmäßig verfolgt Herr Mühlböck 
Medienberichte und die Bürgermeister On-

line-Sprechstunde. Wir freuen uns sehr, dass 
er über den halben Erdball hinweg mit seiner 
Heimat Kremsmünster so verbunden bleibt, 
und wünschen ihm und seiner Familie wei-
terhin alles Gute.

Vizebürgermeisterin Dagmar Fetz-Lugmayr, Anton Mühlböck und Gattin gemeinsam mit Bürgermeister 
Gerhard Obernberger © Bernhard Kautny, Marktgemeinde Kremsmünster
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Von 30. Juni bis 21. Juli 2023 konnten alle 
Personen zwischen 12 und 25 bei der großen 
Jugendbefragung VAZÖH AMOI! mitmachen. 
Viele haben diese Chance genützt und ihre 
Meinung und Vorschläge eingebracht. Nun 
wurden die Ergebnisse im Jugendausschuss 
präsentiert und behandelt, sowie im Rahmen 
der Bürgermeister-Sprechstunde auch den 
Kremsmünsterer Bürgerinnen und Bürgern 
vorgestellt.

AUSGEWÄHLTE ERGEBNISSE IM 
DETAIL
Insgesamt konnten die Antworten von etwa 
181 Personen ausgewertet werden. Diese 
teilten durch die Beantwortung des Frage-
bogens anonym mit, was sie sich in und für 
Kremsmünster wünschen, oder was sie verän-
dern würden. 12 % der Befragten kamen aus 
einem anderen Ort. 
Ein Großteil der Befragten sind mit ihrer ak-
tuellen Wohnsituation zufrieden und fühlen 
sich auch wohl wo sie wohnen. Viele Perso-
nen gaben Vorschläge zur Verbesserung der 
öffentlichen Plätze ab und äußerten Wünsche 
zur Erweiterung und Verbesserung des Frei-
zeitangebots für Jugendliche in Kremsmünster.
55% der Befragten gaben an, dass sie gerne in 
5 Jahren in Kremsmünster wohnen möchten. 
Bei der Frage „Was spricht aus deiner Sicht 
dafür, in Kremsmünster zu wohnen?“ (Abb. 
Frage 1.5.) wird ersichtlich, dass vor allem Fa-
milie und Freunde, sowie das Vereinsleben für 
die Personen essenzielle Gründe sind, um in 
Kremsmünster zu wohnen. 
Bei vielen Fragen zeigte sich, wie wichtig die 
Vereine in Kremsmünster für junge Personen 
sind. Die Befragten sind zum Großteil sehr 
bzw. eher zufrieden mit den Angeboten der 

Kremsmünsterer Vereine. Auch das Freibad 
liegt ganz vorne in der Zufriedenheitsska-
la. Bei der Frage nach der insgesamten Zu-
friedenheit mit den Freizeitmöglichkeiten 
in Kremsmünster stellte sich heraus, dass 
insgesamt 71% der Befragten sehr oder eher 
zufrieden mit den Freizeitmöglichkeiten in 
Kremsmünster sind (Abb. Frage 2.2.). Gene-
rell wünschen sich sehr viele junge Personen 
mehr Ausgehmöglichkeiten und Veranstal-
tungen für Jugendliche in Kremsmünster.
Bei der Frage nach dem ehrenamtlichen bzw. 

freiwilligen Engagement gaben 45% an, dass 
sie sich ehrenamtlich bzw. freiwillig engagie-
ren. Die zwei Hauptgründe dafür sind „weil 
es mir Spaß macht“ und „um etwas Gutes zu 
tun“. (Abb. Frage 4.2.)
Bei der Frage „Wenn ich Bürgermeister/in 
wäre, würde ich…?“ kamen viele interessante 
und hilfreiche Antworten zusammen. 

DANKE FÜRS MITMACHEN!
Der Jugendausschuss dankt allen teilnehmen-
den Personen fürs Mitmachen. Vor allem auch 
die Unterstützung der Vereine hat maßgeblich 
zum Erfolg der Befragung beigetragen. Der 
Jugendausschuss beschäftigt sich nun intensiv 
mit den Ergebnissen und sorgt auch in Zu-
kunft für eine starke Vertretung der Interes-
sen von Kremsmünsterer Jugendlichen in der 
Gemeindepolitik. 
Die gesamten Ergebnisse der Jugendbefra-
gung sind im Detail auf www.kremsmuenster.
at zum Download verfügbar.

UMFRAGE

Ergebnisse der Jugendbefragung 
VAZÖH AMOI!

Im Rahmen der Sitzung des Jugendausschusses am 9. Oktober 2023 wurden die Ergebnisse der Jugend-
befragung präsentiert. v. l. Andreas Wimmer, Daniel Gruber, Lukas Humenberger-Riesenhuber, Dagmar 
Fetz-Lugmayr, Martin Ölsinger, Verena Rösner, Alexander Steiner © Bernhard Kautny, Marktgemeinde Kremsmünster
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Frage 2.2.: Wie zufrieden bist du insgesamt mit 
den Freizeitmöglichkeiten in Kremsmünster?

170 Personen haben diese Frage beantwortet (Ein-
fachauswahl)
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Frage 4.2.: Warum engagierst du dich freiwillig bzw. bist 
du ehrenamtlich tätig?

74 Personen haben diese Frage beantwortet 
(Mehrfachauswahl)
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Frage 1.5.: Was spricht aus deiner Sicht dafür, in 
Kremsmünster zu wohnen? 

181 Personen haben diese Frage beantwortet 
(Mehrfachauswahl)
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Ergebnisse der Jugendbefragung 
VAZÖH AMOI!

FÖRDERUNG

KlimaTicket- und Semesterticket- 
Förderung für Studierende bis 26 Jahre
Das neue Studienjahr ist schon gestartet und 
viele junge Kremsmünsterer pendeln wieder 
regelmäßig zum Studienort. Der Kauf eines 
KlimaTickets ist für Studierende mit Haupt-
wohnsitz in Kremsmünster besonders at-
traktiv: Gefördert werden das KlimaTicket Ö 
(gültig für ganz Österreich) mit € 200,– pro 
Jahr, sowie das KlimaTicket OÖ (gültig für 
Oberösterreich bzw. verschiedene oberöster-
reichische Regionen, Studienort muss dafür 
in Oberösterreich liegen) mit € 100,– pro Jahr.

Auch beim Kauf von Semestertickets für Linz 
und Graz gibt es eine Förderung. Wichtig ist: 
Der Hauptwohnsitz muss in Kremsmünster 
liegen. Zum Ansuchen für die Förderung 
werden eine Kopie des Klimatickets bzw. Se-
mestertickets, die Rechnung für das Ticket, 
eine Inskriptionsbestätigung oder der aktu-
elle Studierendenausweis, sowie der ausge-
füllte Antrag zur Gewährung der KlimaTi-
cket-/Semesterticket-Förderung (online zum 
Download verfügbar) benötigt.

Eine 
Antrag-
stellung ist 
per E-Mail 
(gemeinde@
kremsmu-
enster.at), 
per Post oder 
persönlich im Bürgerservice möglich.
Nähere Informationen zu den Bedingungen 
gibt es online unter www.kremsmuenster.at 

AMTLICHES

Welcome-Day – Herzlich Willkommen 
in Kremsmünster!
Kremsmünster ist ein beliebter Wohnort. Sei 
es die Vielfalt der Arbeitsplätze, Familien-
gründung, die zentrale Lage, das Wohnange-
bot oder die gute Infrastruktur, es gibt viele 
Gründe nach Kremsmünster zu ziehen. Am 
Freitag, 6. Oktober 2023 fand der Welco-
me-Day für Neuzugezogene statt. Mit diesem 
Willkommenstag wird den erst seit kurzem in 
Kremsmünster lebenden Personen und Fami-
lien die Möglichkeit gegeben, sich mit anderen 
Neuzugezogenen auszutauschen und Kontak-
te zu knüpfen. Etwa 25 Personen, die inner-
halb des letzten Jahres nach Kremsmünster 
gezogen sind, folgten der Einladung von Bür-
germeister Gerhard Obernberger und Vize-
bürgermeisterin Dagmar Fetz-Lugmayr. 

KAFFEE UND KUCHEN IM 
THEATERHAUS
Im historischen Theaterhaus am Tötenhengst 
wurden die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
von Bürgermeister Gerhard Obernberger und 
Vizebürgermeisterin Dagmar Fetz-Lugmayr 
begrüßt. Bei Kaffee und Kuchen gab es die 
Möglichkeit für einen gemütlichen Austausch, 
sowie Aktuelles aus Kremsmünster zu erfah-
ren. Bei Fragen stand das Gemeindeteam zur 
Verfügung. Bgm. Obernberger strich die gute 
Versorgung in Kremsmünster mit Geschäften, 
Gastronomie und Vereinen hervor und moti-
vierte die Teilnehmer und Teilnehmerinnen zur 
aktiven Integration in die Ortsgemeinschaft. 

WETTERMACHERFÜHRUNG DURCH 
KREMSMÜNSTER
Die Gruppe kam danach in den Genuss 
einer Wettermacherkurzführung durch 
Kremsmünster. Mit der Führung lernten 
die Personen das Ortszentrum ihrer neuen 
Heimatgemeinde gleich besser kennen.  Wet-
termacherin Susy Rodler führte auf kinder-
wagentauglichen Wegen bei prächtigstem 
Herbstwetter zu besonderen Plätzen, sowie 
verborgenen Winkeln unseres Ortes und 
wusste viele spannende Sagen und Geschich-
ten zu erzählen. Mit ihren Erzählungen über 
unterirdische Gänge und „Teufeleien“ sowie 
Gedichten von Franz Hönig zog die Wet-
termacherin auch die Kleinsten in ihren 
Bann. 

AUSKLANG BEIM BAUERNMARKT
Besonders gemütlich war der gemeinsame 
Ausklang am Marktplatz, wo es im Rahmen 
der Herbstwochen der Nahversorger viele ku-
linarische Schmankerl und eine Aufführung 
der Kindervolkstanzgruppe zu genießen gab. 
Bei Gesprächen mit bereits in Kremsmünster 
lebenden Personen wurde einmal mehr klar: 
die Marktgemeinde Kremsmünster und ihre 
Einwohner und Einwohnerinnen heißen alle 
Neuzugezogenen „Herzlich Willkommen“! 
Vizebürgermeisterin Dagmar Fetz-Lugmayr: 
Wir wünschen allen, die sich für Kremsmüns-
ter als Wohnort entschieden haben, dass sie 
sich in ihrer neuen Heimat wohlfühlen und 
freuen uns auf viele weitere Begegnungen bei 
unseren zahlreichen Aktivitäten!

Die Gruppe der Neuzugezogenen unterwegs mit Wettermacherin Susy Rodler©
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GEMEINDEWIRTSCHAFT

8.–10. DEZ. 2023

ADVENT
MARKT 

ADVENTMARKT IM STIFT
Am zweiten Advent-Wochenende verwandeln sich der Prälatenhof 
und der Kaisersaaltrakt in ein lebendiges Adventdorf. Zahlreiche 
Austellerinnen und Aussteller präsentieren Kunsthandwerk und 
Kulinarisches. Ein stimmungsvolles Rahmenprogramm für die 
ganze Familie rundet das Programm ab.

HIGHLIGHTS AUS DEM PROGRAMM
Fr., 8. Dez., 15 und 16:30 Uhr, Akademische Kapelle: 
Adventkonzert der Chorklassen des Stiftsgymnasiums
Sa., 9. Dez., 16 Uhr, Theatersaal: „Alpenländische Weihnacht“ 
Konzert der Landesmusikschule Kremsmünster und Hirtenspiel 
der Volksschule Kirchberg

AUS DEM KLOSTERLADEN
Nette Geschenke für Jung und Alt, 
Weihrauch und Räucherwerk, Weihnachts-
krippen, weihnachtlicher Schmuck, 
Billets und Bücher.
BUCHIPP: „Momentaufnahmen. 
Gedanken und Begegnungen eines 
Benediktiners“ – das neue Buch von 
Pater Bernhard Eckerstorfer ist 
im Klosterladen erhältlich!

Alle unsere Weine sind auch unserem Online-Shop erhältlich: stift-kremsmuenster.at/shop

AUS DER STIFTSGÄRTNEREI
WEIHNACHTSVORFREUDE GENIESSEN 
Ab Do., 16. Nov.: Adventkränze, weihnachtliche Gestecke, 
Ilexbeerenzweige, Seidenkiefern, Eukalyptuszweige und 
Weihnachtssterne für Adventstimmung zu Hause.
CHRISTBAUMVERKAUF: Christbäume aus den stiftseigenen 
Kulturen kann man ab 16. Nov. aussuchen und reservieren. 
Auf Wunsch werden sie mondphasengerecht geschnitten. Ab 
9. Dez. gibt es die frisch geschnittenen Christbäume im Verkauf.

FESTTAGSKARPFEN AUS DEM FISCHKALTER
Der traditionelle Weihnachts-Fischverkauf findet in den Tagen 
vor Weihnachten statt: Mi.–Fr., 20.–22.12.: 13–16:30 Uhr, 
Sa., 23.12.: 8–16 Uhr, So., 24.12. kein Fischverkauf! Bitte um Vor-
bestellungen unter: fischbestellung@stift-kremsmuenster.at

AUS DER WEINKELLEREI
GESCHENKPAKETE NACH ALLEN 
WÜNSCHEN UND VORLIEBEN 
„Jeder Jahrgang ist bei Lagenweinen etwas 
Besonderes, so wie Menschen, die man liebt. 
Schenken wird etwas Besonderes – 
und das Genießen auch!“, 
so Kellermeister Pater Siegfried. 

Gemeindezeitung_Stift_November_23.indd   1Gemeindezeitung_Stift_November_23.indd   1 09.10.23   12:1809.10.23   12:18
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ACHTUNG WILDWECHSEL

Der Herbst erfordert besondere 
Vorsicht im Straßenverkehr
Der OÖ Landesjagdverband informiert: Jetzt, 
wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die 
Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtie-
ren stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrs-
zeit genau in die Dämmerung oder Dunkel-
heit, wo viele Tiere besonders aktiv und die 
Sichtverhältnisse meist schwierig einzuschät-
zen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf 
Straßen entlang von Waldrändern und vege-
tationsreichen Feldern geboten.
Mit dem Abernten der Maisfelder verlieren 
die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten 
Einstand und sind auf der Suche nach neuen 
Lebensräumen. Dabei überquert das Wild 
jetzt öfter und unerwartet die Fahrbahnen. 
Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die 
häufigste Ursache für Kollisionen mit Wild-
tieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, um 
Kollisionen zu vermeiden?
• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ be-

achten.
• Tempo reduzieren, vorausschauend und 

stets bremsbereit fahren
• ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug 

einhalten

Springt Wild auf die Straße
• Gas wegnehmen
• abblenden 
• hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betäti-

gen, nicht dauerhupen)
• abbremsen, wenn es die Verkehrssituation 

zulässt (vermeiden Sie riskante Ausweich-
manöver oder abrupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, 
um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. 
Und bitte beachten Sie: Wild quert selten ein-
zeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist 
weitere.

WAS tun, WENN es doch passiert:
• Warnblinker einschalten
• Warnweste anziehen (Selbstschutz!)
• Unfallstelle absichern
• Evtl. Verletzte versorgen
• JEDENFALLS muss ein Wildunfall bei 

der Polizei gemeldet (Notruf 133) werden! 
(auch wenn das Wildtier nur „gestreift“ 
wurde und weiterlaufen kann!)

Wer letzteres verabsäumt, macht sich wegen 
Nichtmeldens eines Sachschadens strafbar 

und bekommt auch keinen Schadenersatz 
durch die etwaige KFZ-Versicherung! Die 
Polizei kontaktiert dann die zuständige Jä-
gerschaft, die sich mit einem Jagdhund auf 
die Suche nach dem Tier macht, um es gege-
benenfalls von seinem Leid zu erlösen. Kei-
nesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitneh-
men. Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.

Jäger setzen sich für Lebensräume der 
Wildtiere ein
„Die Leistungen der Jägerinnen und Jä-
ger sind auch im Zusammenhang mit dem 
Wildwechsel über Straßen vielfältig. So ist es 
neben der Wartung der Wildwarnreflektoren 
auf den bestehenden Strecken auch wichtig, 
sich für die Lebensräume der Wildtiere, de-
ren Lenkung sowie die richtige jagdliche Be-
wirtschaftung einzusetzen. Diese Tätigkeiten 
können nur dann funktionieren, wenn die 
Gesellschaft Wildtiere und deren Bedürfnis-
se respektiert“ erläutert Landesjägermeister 
Herbert Sieghartsleitner. 
Weitere Informationen rund um die Jagd 
finden Sie auf den Websites www.ooeljv.at 
und www.fragen-zur-jagd.at oder auch auf 
YouTube unter „OÖ JagdTV“.

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an © OÖ. Landesjagdverband
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AMTLICHES

Silvester: Im Ortszentrum keine 
 Knallerei erlaubt
Die Gemeinde weist auf Anfrage darauf hin, 
dass laut Pyrotechnikgesetz 2010 im Ortsge-
biet das Abschießen von Knallkörpern nicht 
erlaubt ist. Ganz besonders geschützt sind 
Ortszentren sowie Altenheime, Kinder-
heime, Krankenanstalten, Kirchen und 
Tierheime. Der genaue Gesetzestext 
lautet wie folgt:

Pyrotechnikgesetz 2010: 
Verwendung an bestimmten 
Orten
§ 38. (1) Die Verwendung pyrotech-
nischer Gegenstände der Kategorie F2 
im Ortsgebiet ist verboten, es sei denn, 
sie erfolgt im Rahmen einer gemäß § 28 
Abs. 4 oder § 32 Abs. 4 zulässigen Mit-
verwendung. Der Bürgermeister kann mit 
Verordnung bestimmte Teile des Ortsgebie-
tes von diesem Verbot ausnehmen, sofern 
nach Maßgabe der örtlichen Gegebenheiten 
durch die Verwendung Gefährdungen von 
Leben, Gesundheit und Eigentum von Men-
schen oder der öffentlichen Sicherheit sowie 
unzumutbare Lärmbelästigungen nicht zu 
besorgen sind.
(2) Die Verwendung pyrotechnischer Gegen-
stände und Sätze innerhalb und in unmit-
telbarer Nähe von Kirchen, Gotteshäusern, 
Krankenanstalten, Kinder-, Alters- und Er-
holungsheimen sowie Tierheimen und Tier-
gärten ist verboten.

Übrigens: F2 bedeutet laut Wikipedia:

Feuerwerkskörper: 
Richtlinie 2007/23/EG
Pyrotechnische Gegenstände werden nach 
den Anforderungen der Richtlinie 2007/23/
EG des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 23. Mai 2007 über das Inverkehr-
bringen pyrotechnischer Gegenstände nach 
ihrer Gefährlichkeit oder ihrem Verwen-
dungszweck in folgende Kategorien eingeteilt 
(Artikel 3):

a) Feuerwerkskörper
• Kategorie 1: „sehr geringe Gefahr“, Schall-

druckpegel von max. 120 dB(A,Imp.) im 
Abstand von 1 m, auch in geschlossenen 
Bereichen einschließlich Wohngebäuden 
zu verwenden;

• Kategorie 2: „geringe Gefahr“, Schalldruck-
pegel von max. 120 dB(A,Imp.) im Abstand 
von 8 m, innerorts generell verboten, gem. 

Verordnung oder Genehmigung ab 16 
Jahren in abgegrenzten Bereichen im 

Freien zu verwenden;
• Kategorie 3: „mittelgroße Gefahr“, 

Schalldruckpegel von max. 120 
dB(A,Imp.) im Abstand von 15 m, 
nur nach behördlicher Genehmi-
gung und durch ausgebildete Pyro-
techniker in weiten offenen Berei-
chen im Freien zu verwenden;

• Kategorie 4: „große Gefahr“, keine 
Schallpegel-Limit, nur nach behörd-

licher Genehmigung und durch ausge-
bildete Pyrotechniker in weiten offenen 

Bereichen im Freien zu verwenden.

Beachten Sie, dass laut Pyrotechnikgesetz 2010 im 
Ortsgebiet das Abschießen von Knallkörpern nicht 
erlaubt ist. © pixabay.com

INFORMATIONEN VOM BEZIRKSABFALLVERBAND:

Feuerwerk – des einen 
Freud’ des anderen Leid
So schön sie auch sind, die Silvesterkracher, 
so gefährlich sind sie für Mensch, Tier und 
Umwelt! Beim Feuerwerk in der Silvester-
nacht, werden neben den Lärmemissionen 
auch viele gefährliche Schwermetalle frei-
gesetzt (Strontium, Arsen, Blei, Selen, Cae-
sium). Die Feinstaubwerte in den Ballungs-
zentren übersteigen die Grenzen um ein 
Vielfaches. Übrig bleibt im neuen Jahr ein 
unschönes Bild von jeder Menge Müll auf 
Wiesen, Äckern und in den Gewässern, der 
für wild lebende Tiere und unsere Nutztiere 
gefährlich werden kann.

Feuerwerkskörper richtig entsorgen
In den Altstoffsammelzentren werden kei-
ne Feuerwerkskörper angenommen. Abge-
brannte Feuerwerkskörper und -batterien 
gehören ausschließlich über den Restabfall 
entsorgt!

Bitte beachten sie, dass pyrotechnische 
Gegenstände nach Gebrauch vollständig 
abgekühlt sind, bevor sie in den Restabfall 
geworfen werden, um der Gefahr einer 
erneuten Entzündung vorzubeugen. Feu-
erwerkskörper können dazu in Wasser ge-
tränkt werden.

Weniger ist mehr! Auch für Ihre 
Gesundheit.
Passen Sie im Umgang mit Pyrotechnik auf 
sich und ihr Umfeld auf! Zu viele Neujahrs-
feuerwerke enden im Krankenhaus! Wer auf 
Farben am Himmel nicht verzichten möchte, 
braucht dafür keine Pyrotechnik. Das bunte 
Blitzlichtgewitter geht auch mit Licht- und 
Lasershows. So kann man gefahrlos, ohne 
Lärm, Feinstaub und Müll ins neue Jahr 
rutschen!

Seite 18 | GemeindeNachrichten  GemeindeNachrichten | Seite 19

ZIVILSCHUTZ-TIPP

SELBSTSCHUTZ IST DER BESTE SCHUTZ VOR

Diebstahl und Einbruch

Taschendiebe und Taschendiebinnen bzw. 
Trickbetrügerinnen und Trickbetrüger 
suchen den Rummel. Achten Sie daher 
besonders im Gedränge von Geschäften, 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder bei Mas-
senveranstaltungen auf Ihre Wertsachen. 
Sichern Sie außerdem Ihre Wohnung oder 
Ihr Haus durch vorbeugende Selbstschutz-
maßnahmen besser gegen Einbrecher.

SCHUTZ GEGEN EINBRUCH:
• Zeigen Sie durch Licht (eventuell mit 

Zeitschaltuhr), dass Ihre Wohnung 
bzw. Ihr Haus bewohnt ist. Denn 
Dämmerungseinbrüche passieren 
meist zwischen 17– 21 Uhr

• Außenbeleuchtung mit Bewegungs-
melder installieren, Türen/Keller-
schächte absichern

• Rollläden oder Vorhänge nicht über 
einen längeren Zeitraum geschlossen 
halten

• Falls Sie länger abwesend sind, sollen 
Nachbarinnen und Nachbarn oder 
Freundinnen und Freunde nach dem 
Rechten schauen (z.B. Post entleeren)

• Individuelle Beratung über Schutz-
maßnahmen erhalten Sie bei der  
Polizei

DIEBSTAHLSCHUTZ:
• Legen Sie Geldbörse, Ausweis und 

Wertsachen niemals in den Einkaufs-
wagen

• In Jacken- oder Sakkotasche mit Reiß-
verschluss (wenn vorhanden: Innen-
tasche) ist die Geldbörse besser ver-
wahrt

• Halten Sie Ihre Handtasche immer 
verschlossen, fest am Körper

• Notieren Sie Ihren PIN-Code nir-
gends, schon gar nicht auf Ihrer Ban-
komatkarte

• Lassen Sie sich beim Eintippen des 
PIN-Codes an der Kasse oder beim 
Geldausgabeautomaten nie über die 
Schulter schauen oder von Dritten 
„helfen“

VORSICHT IM AUTO:
• Schließen Sie Ihr Auto immer ab
• Wertgegenstände nie offen liegen lassen

• Jede Diebstahlsicherung ist nützlich - 
egal ob mechanisch oder elektronisch: 
Je länger jemand braucht, um das 
Auto zu knacken, desto besser

Wer vielfältige Absicherungsmaßnahmen 
trifft, erschwert es Dieben/Diebinnen und 
Einbrechern/Einbrecherinnen, an ihr Ziel 
zu gelangen!

Foto: pixabay.com

Der Jahreswechsel naht und damit auch die 
Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemä-
ßes Hantieren, Abfeuern unter Alkohol, die 
verantwortungslose Weitergabe von Feuer-
werkskörpern an Kinder, fehlerhafte Feu-
erwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst 
produzierte Knallkörper, illegale Böller so-
wie Vandalismus mit Feuerwerkskörpern 
führen aber jährlich zu zahlreichen Unfäl-
len mit Personen- und Sachschäden.

SICHERHEITSHINWEISE  
UNBEDINGT BEACHTEN:
• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die 

Hände von Kindern gelangen, halten 
Sie sie auch von alkoholisierten Men-
schen fern 

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkör-
per nicht selbst herstellen 

• Diese grundsätzlich immer nur nach 

Gebrauchsanweisung und nur im 
Freien verwenden

• Witterungs- und Umgebungsbedin-
gungen beachten (Windverhältnisse, 
nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit 
der Umgebung)

• Abschuss nur aus fest verankerten 
Röhren (niemals aus der Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder 
herunterwerfen 

• Feuerwerkskörper nicht zusammen-
bündeln oder gemeinsam anzünden

• Zuseher sollten genügend Sicherheits-
abstand einhalten

• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitä-
lern und Alten- und Pflegeheimen

NACH DEM ANZÜNDEN:
• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn 

Minuten wieder angreifen und ent-
sorgen, keine weiteren Zündversuche, 
nie daran basteln. Besser: Mit Wasser 
übergießen, um eine unkontrollierte 
Nachzündung zu vermeiden

• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnah-
men doch zu einer Verletzung gekom-
men sein, kühlen Sie die Verbren-
nung mit kaltem Wasser oder Schnee,  
suchen Sie notfalls einen Arzt auf

Bedenken Sie: Verzicht ist besser als  
Vorsorge!

SELBSTSCHUTZ IST DER BESTE SCHUTZ BEI

Silvesterknallerei

Foto: pixabay.com
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• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die 

Hände von Kindern gelangen, halten 
Sie sie auch von alkoholisierten Men-
schen fern 

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkör-
per nicht selbst herstellen 

• Diese grundsätzlich immer nur nach 

Gebrauchsanweisung und nur im 
Freien verwenden

• Witterungs- und Umgebungsbedin-
gungen beachten (Windverhältnisse, 
nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit 
der Umgebung)

• Abschuss nur aus fest verankerten 
Röhren (niemals aus der Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder 
herunterwerfen 

• Feuerwerkskörper nicht zusammen-
bündeln oder gemeinsam anzünden

• Zuseher sollten genügend Sicherheits-
abstand einhalten

• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitä-
lern und Alten- und Pflegeheimen

NACH DEM ANZÜNDEN:
• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn 

Minuten wieder angreifen und ent-
sorgen, keine weiteren Zündversuche, 
nie daran basteln. Besser: Mit Wasser 
übergießen, um eine unkontrollierte 
Nachzündung zu vermeiden

• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnah-
men doch zu einer Verletzung gekom-
men sein, kühlen Sie die Verbren-
nung mit kaltem Wasser oder Schnee,  
suchen Sie notfalls einen Arzt auf

Bedenken Sie: Verzicht ist besser als  
Vorsorge!

SELBSTSCHUTZ IST DER BESTE SCHUTZ BEI

Silvesterknallerei

Foto: pixabay.com
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ZIVILSCHUTZ-TIPP

SELBSTSCHUTZ IST DER BESTE SCHUTZ VOR

Diebstahl und Einbruch

Taschendiebe und Taschendiebinnen bzw. 
Trickbetrügerinnen und Trickbetrüger 
suchen den Rummel. Achten Sie daher 
besonders im Gedränge von Geschäften, 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder bei Mas-
senveranstaltungen auf Ihre Wertsachen. 
Sichern Sie außerdem Ihre Wohnung oder 
Ihr Haus durch vorbeugende Selbstschutz-
maßnahmen besser gegen Einbrecher.

SCHUTZ GEGEN EINBRUCH:
• Zeigen Sie durch Licht (eventuell mit 

Zeitschaltuhr), dass Ihre Wohnung 
bzw. Ihr Haus bewohnt ist. Denn 
Dämmerungseinbrüche passieren 
meist zwischen 17– 21 Uhr

• Außenbeleuchtung mit Bewegungs-
melder installieren, Türen/Keller-
schächte absichern

• Rollläden oder Vorhänge nicht über 
einen längeren Zeitraum geschlossen 
halten

• Falls Sie länger abwesend sind, sollen 
Nachbarinnen und Nachbarn oder 
Freundinnen und Freunde nach dem 
Rechten schauen (z.B. Post entleeren)

• Individuelle Beratung über Schutz-
maßnahmen erhalten Sie bei der  
Polizei

DIEBSTAHLSCHUTZ:
• Legen Sie Geldbörse, Ausweis und 

Wertsachen niemals in den Einkaufs-
wagen

• In Jacken- oder Sakkotasche mit Reiß-
verschluss (wenn vorhanden: Innen-
tasche) ist die Geldbörse besser ver-
wahrt

• Halten Sie Ihre Handtasche immer 
verschlossen, fest am Körper

• Notieren Sie Ihren PIN-Code nir-
gends, schon gar nicht auf Ihrer Ban-
komatkarte

• Lassen Sie sich beim Eintippen des 
PIN-Codes an der Kasse oder beim 
Geldausgabeautomaten nie über die 
Schulter schauen oder von Dritten 
„helfen“

VORSICHT IM AUTO:
• Schließen Sie Ihr Auto immer ab
• Wertgegenstände nie offen liegen lassen

• Jede Diebstahlsicherung ist nützlich - 
egal ob mechanisch oder elektronisch: 
Je länger jemand braucht, um das 
Auto zu knacken, desto besser

Wer vielfältige Absicherungsmaßnahmen 
trifft, erschwert es Dieben/Diebinnen und 
Einbrechern/Einbrecherinnen, an ihr Ziel 
zu gelangen!

Foto: pixabay.com
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produzierte Knallkörper, illegale Böller so-
wie Vandalismus mit Feuerwerkskörpern 
führen aber jährlich zu zahlreichen Unfäl-
len mit Personen- und Sachschäden.

SICHERHEITSHINWEISE  
UNBEDINGT BEACHTEN:
• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die 

Hände von Kindern gelangen, halten 
Sie sie auch von alkoholisierten Men-
schen fern 

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkör-
per nicht selbst herstellen 

• Diese grundsätzlich immer nur nach 

Gebrauchsanweisung und nur im 
Freien verwenden

• Witterungs- und Umgebungsbedin-
gungen beachten (Windverhältnisse, 
nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit 
der Umgebung)

• Abschuss nur aus fest verankerten 
Röhren (niemals aus der Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder 
herunterwerfen 

• Feuerwerkskörper nicht zusammen-
bündeln oder gemeinsam anzünden

• Zuseher sollten genügend Sicherheits-
abstand einhalten

• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitä-
lern und Alten- und Pflegeheimen

NACH DEM ANZÜNDEN:
• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn 

Minuten wieder angreifen und ent-
sorgen, keine weiteren Zündversuche, 
nie daran basteln. Besser: Mit Wasser 
übergießen, um eine unkontrollierte 
Nachzündung zu vermeiden

• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnah-
men doch zu einer Verletzung gekom-
men sein, kühlen Sie die Verbren-
nung mit kaltem Wasser oder Schnee,  
suchen Sie notfalls einen Arzt auf

Bedenken Sie: Verzicht ist besser als  
Vorsorge!

SELBSTSCHUTZ IST DER BESTE SCHUTZ BEI

Silvesterknallerei
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In der letzten Ausgabe der Gemeindenach-
richten haben wir Ihnen die ID Austria samt 
ihren Vorteilen nähergebracht. Bei der ID 
Austria handelt es sich um ein digitales Ser-
vice mit sehr viel Potential für seine Anwen-
derinnen und Anwender. Zusätzlich wurde 
nun auch bekannt, dass die bisher verwende-
te Handy-Signatur mit 5. Dezember 2023 von 
der ID Austria endgültig abgelöst wird. Aus 
diesem Grund nutzen wir die Gelegenheit 
und stellen Ihnen konkrete die Anwendungs-
gebiete der ID Austria vor.

RÜCKBLICK: DIE VORTEILE DER 
ID AUSTRIA
• Sie bietet direkten, hochsicheren Zugang 

zu digitalen Services von Verwaltung und 
Wirtschaft,

• ermöglicht die einfache und sichere Unter-
schrift digitaler Dokumente, 

• ist kostenlos,
• erfüllt höchste Sicherheits- und Daten-

schutzstandards,
• ist die Basis für die digitale Ausweisplatt-

form und zahlreiche weitere Anwendungen,
• und ist ab 2023 auch EU-weit nutzbar.

EINE ID AUSTRIA. ENDLOSE 
ANWENDUNGEN.
200 digitale Anwendungen sind schon dabei 
und es werden mehr. Mit Ihrem digitalen 
Ausweis können Sie Anwendungen diverser 
Behörden und auch der Wirtschaft verwen-
den. Neue Services werden laufend angebun-
den. Ein paar Anwendungsbeispiele:

• Digitale Behördenservices
Digitale Amtswege können Sie direkt mit der 
App „Digitales Amt“ oder über die Website 
oesterreich.gv.at durchführen und das rund 
um die Uhr. Erledigen Sie ausgewählte Amts-
wege komfortabel online wie z.B. An- und 
Abmeldung des Hauptwohnsitzes oder das 
Beantragen der Briefwahlkarte. Weiters kön-
nen Sie über die App „Digitales Amt“ auch 
direkt weitere E-Government Plattformen 
aufrufen (Finanzonline, Meine SV etc.). Auch 
aktuelle Volksbegehren können eingesehen 
und unterschrieben werden – Sie sparen 
sich damit den Weg ins Bürgerservicebüro 
im Rathaus der Gemeinde und können dies 
direkt von zu Hause aus erledigen. Alle digi-

talen Amtsservices auf einen Blick finden Sie 
unter www.oesterreich.gv.at/oeservices.html. 
Für Unternehmen stehen zahlreiche digitale 
E-Government-Anwendungen auf www.usp.
gv.at bereit.

• Elektronische Unterschrift
Unterschreiben Sie digitale Dokumente ganz 
einfach online. Die elektronische Unterschrift 
ist der eigenhändigen Unterschrift gleichge-
stellt und europaweit einsetzbar. Mit der ID 
Austria können Sie, wie mit der Handy-Si-
gnatur, z.B. Verträge, Rechnungen, Kündi-
gungen oder Formulare (im PDF-Format) 
rechtssicher elektronisch unterschreiben und 
weiterleiten. Die Empfängerin bzw. der Emp-
fänger kann die Unterschrift einfach überprü-
fen. Alle Details dazu können Sie unter www.
buergerkarte.at/pdf-signatur-handy.html 
nachlesen.

• Elektronisches Postamt
Mit der elektronischen Zustellung landen 
behördliche Schriftstücke in einem elektro-
nischen Postfach statt im Briefkasten. Bürge-
rinnen und Bürger können ihre Nachrichten 
ortsunabhängig und rund um die Uhr online 
abrufen. Ganz egal, ob Strafregisterauszug, 
Meldezettel oder die aktuelle Vorschreibung 
der Gemeinde - mit der elektronischen Zu-
stellung funktionieren der Versand und die 
Abholung von wichtigen Dokumenten noch 
bequemer und natürlich streng vertraulich. 

• Digitale Ausweise
ID Austria ist die Basis zur digitalen Aus-
weisplattform und zahlreichen weiteren An-
wendungen. Mithilfe der ID Austria können 
über die App „eAusweise“ Ausweise wie z.B. 
der Führerschein am Smartphone vorgewie-
sen werden. Dafür weisen Sie Ihren digitalen 
Führerschein in Form eines kurzzeitig gül-
tigen QR-Codes vor. Ihr Gegenüber scannt 
diesen QR-Code und kann die notwendigen 
Daten auf dem eigenen Gerät prüfen. Diese 
Einsatzmöglichkeit wird allerdings vorerst 
nur in Österreich bestehen. Wichtig: Die ID 
Austria ersetzt kein Reisedokument bei einem 
Grenzübertritt. 

NEU ist auch, der digitale Altersnachweis. 
Mit dem Altersnachweis können Sie inner-
halb Österreichs Ihre Altersberechtigung 

vorweisen – ein sehr praktisches Service für 
alle Jugendlichen. Über die Funktion „Alter 
nachweisen” erstellen Sie einen QR-Code. Die 
überprüfende Person wählt in ihrer App, wel-
che Altersberechtigung sie abfragen möchte, 
und scannt Ihren QR-Code. Für den maxima-
len Schutz Ihrer Daten sieht die überprüfende 
Person nur Ihr Lichtbild, den Zeitpunkt der 
letzten Aktualisierung und die Information, 
ob Sie das notwendige Alter erreicht haben. 
Name und Geburtsdatum bleiben anonym. 
Mehr zum Thema „Digitale Ausweise“ fin-
den Sie unter www.oesterreich.gv.at/eauswei-
se.html

Hinweis: In der App „eAusweise“ benötigen 
Sie kein neues Benutzerkonto, sondern iden-
tifizieren sich mit Ihrer ID Austria. Diese 
bietet mithilfe der App „Digitales Amt“ eine 
sichere Zwei-Faktor-Authentifizierung für di-
gitale Services. Alles was Sie für die Verwen-
dung von „eAusweise“ tun müssen ist, die 
App downzuloaden.

VOR DEN VORHANG GEHOLT : ID AUSTRIA TEIL 2

Digitale Gemeindeverwaltung Kremsmünster
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WOHNRAUM

Private Wohnungen, Häuser, Garagen . . .
Die hier veröffentlichten Angebote beziehen sich ausschließlich auf Wohnungen/Häuser/Garagen privater Anbieter im Gemeindegebiet von 
Kremsmünster. Nähere Informationen zur jeweiligen Immobilie erhalten Sie direkt beim Anbieter unter der angegebenen Telefonnummer.
Wenn Sie ein Angebot veröffentlichen möchten, wenden Sie sich bitte an das Marktgemeindeamt Kremsmünster, Frau Lisa Ahrens, MSc, 
Tel. +43 7583 5255 224, bzw. lisa.ahrens@kremsmuenster.ooe.gv.at

Private Wohnungen 
(ohne Gewähr):

117 m² helle Dachgeschoss-Wohnung in der 
Fischer-Colbrie-Straße ab November 2023 zu 
vermieten. Die Wohnung verfügt über einen 
großen Wohn-Essbereich mit offener Küche 
und Kamin, ein Schlafzimmer, ein Kinder-
zimmer (bzw. Büro), ein großes Badezimmer 
mit Dusche und Badewanne, ein extra WC 
und 2 PKW-Parkplätze. Der Garten kann auf 
Wunsch mitbenutzt werden. Miete € 950,00 + 
Betriebskosten ca. € 350,00. Auskunft unter 
Tel. +43 660 837 77 18

56 m² Wohnung + Balkon (Albert-Bruck-
mayr-Straße 8) ab 01.12.2023 zu vermieten. 
Die Wohnung befindet sich in einer sehr ru-
higen Lage und wurde Ende 2012 zum ersten 
Mal bezogen. Sie verfügt über einen Wohnbe-
reich, ein Schlafzimmer, einen Vorraum, ein 
Kinderzimmer/Büro ein Badezimmer und ein 
extra WC. Eine Einbauküche ist vorhanden, 
ebenso ein überdachter Parkplatz und ein ei-
genes Kellerabteil. Miete € 527,00 inkl. MwSt., 
exklusive Betriebskosten. Auskunft unter Tel. 
+43 664 422 70 19

72,45 m² Wohnung (Hofwiese 14) ab 1. De-
zember 2023 zu vermieten. Die Wohnung be-
findet sich im 1. OG mit Vorraum, Essküche 
(möbliert), Bad (möbliert), WC, Abstellraum, 
Schlafzimmer, Wohnzimmer, Loggia, Keller-
abteil und Garage. Miete € 647,00 + Betriebs-
kosten (Styria) € 268,00. Auskunft unter Tel. 
+43 664 442 69 64

70 m² Wohnung in Guntendorf 14 (Nähe 
Baum mitten in der Welt) zu vermieten. Die 
Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer, ein 
Wohnzimmer, einen Vorraum, ein eigenes 
Stiegenhaus, eine Küche (möbliert) und ein 
Bad (möbliert). Ein Parkplatz ist ebenfalls vor-
handen, die Garage ist optional nutzbar. Die 
Gartenbenützung ist möglich. Miete € 680,00 
(inkl. Kanal- und Wassergebühren, Heizkos-
ten). Auskunft unter Tel.  +43 650 620 30 40

77 m² Wohnung im Zentrum von 
Kremsmünster (Mitterweg 13) ab sofort zu 
vermieten. Die Wohnung befindet sich im 3. 

OG (ohne Lift) und verfügt über einen Vor-
raum, ein Wohnzimmer, eine Küche mit Ess-
bereich, ein Kinderzimmer, ein Schlafzimmer, 
ein Badezimmer mit Badewanne, ein WC, ei-
nen kleinen Abstellraum sowie einen Balkon. 
Ein Kellerabstellraum und eine allgemeine 
Waschküche sowie ein KFZ-Parkplatz sind 
ebenfalls verfügbar. Keine Haustiere erlaubt! 
Miete € 540,00, Betriebskosten € 361,00, Kau-
tion € 1.700,00. Auskunft unter Tel.  +43 677 
623 570 30

70 m² Dachgeschoßwohnung ab sofort zu 
vermieten (Gablonzer Straße 64). Die Woh-
nung verfügt über einen Wohn-Essbereich, 
ein Schlafzimmer, ein zusätzliches kleines 
Zimmer, ein Bad inkl. WC, einen kleinen 
Abstellraum und 2 Parkplätze. Miete € 750,00 
inkl. Heiz- und Betriebskosten. Keine Haus-
tiere erlaubt. Auskunft unter Tel. +43 664 179 
07 05 

86 m² Wohnung (Sandberg 26) mit Garten-
nutzung ab 01. April 2021 zu vermieten. Die 
Wohnung befindet sich im Obergeschoß und 
besteht aus Diele, Wohnen/Essen/Kochen, 
Schlafzimmer, Zimmer 1, Zimmer 2, Bad, 
WC, Abstellraum, Kellerraum, 13 m² Balkon, 
zwei KFZ-Abstellplätze. Miete inkl. Ust. € 
760,00; exkl. BK + Heizkosten. Einrichtung 
kann abgelöst werden. Auskunft unter Tel. 
+43 7227 200 53 40 oder +43 676 338 82 38. 
E-Mail: info@neuwog.at 

90 m² Wohnung (Sandberg 75) zu vermieten. 
Vorraum, Abstellraum, Küche inkl. neuwerti-
ger DAN Küche, Wohnzimmer, 1 Schlafzim-
mer, Bad mit WC. 2 Parkplätze, Kellerabteil 
und Gartenfläche inkl. Miete inkl. Betriebs- 

und Heizkosten € 750,00; Kaution € 1.500,00. 
Auskunft unter Tel. +43 664 767 81 75 

Helle 4-Zimmer-Wohnung (104 m² plus 20m² 
Loggia) im Mitterweg zu verkaufen. Baujahr/
Erstbezug 2015. Lage im 1. Stock, Lift vorhan-
den. Fußbodenheizung (Fernwärme). Inkl. 
Haka-Küche mit Backrohr und Dampfgarer. 
Tiefgaragenplatz, Parkplatz und Kellerabstell-
raum. Bezug ab sofort möglich. Kaufpreis 
€ 330.000,00. Auskunft unter Tel. +43 664 385 
48 52 oder E-Mail: christoph@laenglacher.at.

Private Häuser (ohne Gewähr):

150 m² Bungalow mit Doppelgarage (72 m² 
+ 4 Stellplätze) in der Sipbachzeller Straße 19 
ab sofort zu vermieten. Der Bungalow verfügt 
über 4 Schlafzimmer, einen Garten und Glas-
faser-Internet. Miete kalt € 1.700,00. Auskunft 
unter Tel. +43 699 105 811 52

Garagen (ohne Gewähr):

Mehrere neue PKW-Garagen in der Fi-
scher-Colbrie-Straße zu vermieten. Zufahrt 
über die Bahnhofstraße neben Firma Bruck-
müller. Beleuchtung erfolgt über Fotovoltaik-
anlage. Auskunft unter Tel. +43 664 337 11 44 

Geschäftslokale (ohne Gewähr):

Büro / Geschäftslokal ab 01.01.2024 mit ge-
samt 65,50 m² (2 Räume) in der Hauptstraße 
zu vermieten. Details und nähere Auskunft 
unter Tel.  +43 664 463 45 08

Geschäftslokal mit schönem Gewölberaum 
in Zentrumsnähe zu vermieten. 2 Räume mit 
gesamt 71 m². Auskunft Tel.  +43 7583 840 613

FREIE GENOSSENSCHAFTSWOHNUNGEN 
(Neubau/aktuelle Projekte):

Wohnungsgenossenschaft Baureform Wohnstätte – Aspergmairstraße 44 / 46 / 49
In dem Projekt der Wohnungsgenossenschaft Baureform Wohnstätte wird in der Asperg-
mairstraße in Kremsmünster eine Wohnanlage mit 39 geförderten Mietwohnungen - auf drei 
Häuser aufgeteilt - errichtet. Diese Wohnungen sind bereits bezugsfertig. Weiterführende 
Informationen finden Sie unter www.kremsmuenster.at sowie www.brw.at 
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SOZIALES

Karl & Karl – Das Duo montiert die 
 Hilfe auf Knopfdruck

Im Netzwerk der Hilfe des Roten Kreuzes 
sind die freiwilligen Monteure der Rufhilfe 
nicht mehr wegzudenken. Ebner Karl ist be-
reits seit 2017 im Einsatz und hat seither un-
zählige Geräte in seinem Gebiet (siehe unten) 
angeschlossen. Mit Weyermayr Karl kann 
das Rote Kreuz nun auch wieder das Steyrtal 
und das Pyhrn/Priel Gebiet abdecken. In-
nerhalb kürzester Zeit werden alle Aufträge 

und Servicearbeiten von Mitarbeitern aus der 
Region bearbeitet: Karl und Karl helfen auf 

„Knopfdruck“. 

Gebiet von Ebner Karl
Steinbach/Ziehberg, Micheldorf, Kirchdorf, 
Oberschlierbach, Schlierbach, Nußbach, 
Wartberg, Kremsmünster, Ried/Trkr., Pet-
tenbach, Inzersdorf

Gebiet von Weyermayr Karl
Steinbach/Steyr, Grünburg, Molln, Klaus, St. 
Pankraz, Vorderstoder, Hinterstoder, Roß-
leithen, Edlbach, Rosenau, Windischgarsten, 
Spital/Pyhrn

Mit der Rufhilfe tragen Sie Ihren persönli-
chen Notruf immer am Handgelenk. Egal 
was passiert, ob Sie stürzen oder sonst ein 
Problem haben, auf Knopfdruck sind Sie mit 
der Einsatzzentrale verbunden und bekom-
men binnen kürzester Zeit die notwendige 
Hilfe. Aktuell gibt es 669 Rufhilfe-Anschlüs-
se im Bezirk.

Bei Fragen steht Frau Laura Fereberger (Ös-
terreichisches Rotes Kreuz, Bezirksstelle 
Kirchdorf/Krems) zur Verfügung: +43 
7582 63581 21, laura.fereberger@o.rotes-
kreuz.at, www.roteskreuz.at 

BILDUNG

Feierliche Dekretverleihung
Eine besondere Vielfalt an Bildungseinrichtun-
gen zeichnet Kremsmünster als Schulstand-
ort aus. Dabei tragen Schulleiterinnen und 
Schulleiter eine besondere Verantwortung für 
unsere Kinder. Ihre Rolle geht weit über das 
Verwalten hinaus. Verantwortung zu über-
nehmen bedeutet, besonders großes Engage-
ment und den Willen, sowie die Bereitschaft, 
sich Herausforderungen zu stellen und aktiv 
mitzugestalten. Am 4. Oktober 2023 wur-
den in den Linzer Redoutensälen zahlreiche 
Schulleitungen mit Dekretverleihung offiziell 
bestellt. Von Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer und Bildungsdirektor HR Mag. Dr. 
Alfred Klampfer wurde OSR Ing. Roland Hans 
Brenner für die Schulleitung der Berufsschu-
le Kremsmünster und Michael Gerstmayr als 
Leiter der Mittelschule Kremsmünster per De-
kret ernannt. Vizebürgermeisterin Dr. Dagmar 
Fetz-Lugmayr überreichte die Glückwünsche 
für die Marktgemeinde Kremsmünster und 
freut sich mit den frisch bestellten Schulleitern 
auf die weitere, sehr gute Zusammenarbeit!

V. l.: LH Mag. Thomas Stelzer, Vizebgm. Dr. Dagmar Fetz-Lugmayr, OSR Ing. Roland Hans Brenner (BS 
Kremsmünster), Michael Gerstmayr (MS Kremsmünster), Bildungsdirektor HR Dr. Alfred Klampfer © 
Land Oberösterreich

Die Rufhilfe-
monteure Weyer-
mayr Karl (links) 
und Ebner Karl 
(rechts)
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Auszeichnung für zwei Professorinnen 
des Stiftsgymnasiums
In Anerkennung ihrer hervorragenden Ar-
beit wurden am 02. Oktober 2023 von Lan-
deshauptmann Mag. Thomas Stelzer an die 
beiden Professorinnen Frau Mag. Tatjana Hill 
und Mag. Martina Kirchschläger-Mayrhuber 
vom Stiftsgymnasium Kremsmünster der 
Berufstitel Oberstudienrätin verliehen. Bür-
germeister Gerhard Obernberger: „Ich gra-
tuliere Ihnen persönlich und im Namen der 
Marktgemeinde Kremsmünster sehr herzlich 
zu dieser Auszeichnung und bedanke mich im 
Besonderen für Ihr Engagement.“

V. l.: LH Mag. Thomas Stelzer, HR Wolfgang Le-
berbauer, OStR Mag. Martina Kirchschläger-May-
rhuber, Bürgermeister Gerhard Obernberger, OStR 
Mag. Tatjana Hill, Dir. Mag. Klemens Keplinger, 
Bildungsdirektor HR Dr. Alfred Klampfer

VOLKSSCHULE MARKT

Zeichen für 
den Frieden
Am Weltfriedenstag, dem 21. September, 
traf sich die gesamte Schulgemeinschaft der 
Volksschule Markt in der schönen Schulau-
la. Die Kinder und Pädagoginnen setzten 
mit dem weißen T-Shirt ein Zeichen für den 
Frieden! 
Das „Lied des Friedens“ klang an diesem Tag 
besonders schön und die Bedeutung des Lie-
des war für jeden spürbar!
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ELTERNVEREIN

222… unsere Follower-Zahl
Danke für das Interesse am Elternverein 
Kremsmünster und eure Mitgliedschaft für 
das Schuljahr 2023/24. Mit dem Beginn des 
neuen Schuljahres möchte der Elternverein 
allen Familien einen erfolgreichen Start ins 
SJ 2023/24 wünschen. Die ersten Aktivitä-
ten sind bereits in Planung bzw. in Abstim-
mung mit den Bildungseinrichtungen. Seid 
gespannt auf die Ergebnisse. Im Schaukas-
ten, auf der Homepage (www.elternver-
ein-kremsmuenster.at) und den Social Media 
sind alle News abrufbar.
Am 3. November 2023 um 19 Uhr findet im 
Gasthaus Hüthmayr die diesjährige General-
versammlung mit der Wahl des Vorstands 

statt. Der Elternverein freut sich, Ereignisse 
vom letzten Schuljahr, aktuelle Entwicklun-
gen und zukünftige Pläne vorzustellen. Auch 
in diesem Jahr ist der Elternverein wieder auf 
dem Weihnachtsmarkt mit dem traditionel-
len Lebkuchenverzieren vertreten. Es ist eine 
großartige Gelegenheit die vorweihnachtli-
che Stimmung zu genießen und gleichzeitig 
den Elternverein kennenzulernen bzw. zu 
unterstützen.
Der Elternverein freut sich sehr, den Kin-
dergarten Kremsegg und Krühub mit lehr-
reichen Materialien unterstützen zu dürfen. 
Viel Freude beim Entdecken, Spielen und 
Erleben.

Die Kinder freuen sich über die Unterstützung des Elternvereins
Am 21. September wurde in der VS Markt ein Zei-
chen für den Frieden gesetzt © VS Markt
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Wir holen die Welt der Bücher wieder nach 
Kremsmünster. Bevor der Advent beginnt 
wird es schon weihnachtlich im Wintersaal 
des Stiftes. Die 62. Weihnachts-Buchaus-
stellung findet von 24. bis 26. November 
statt und lädt wieder ein zum Eintauchen 
in die Bücherwelt. Aktuelle Romane und 
spannende Krimis, Neuerscheinungen von 
österreichischen Autoren und Autorinnen, 
die besten Kinder- und Jugendbücher, be-
glückende Bilderbücher, Graphic Novels für 
Klein & Groß. Dazu Bücher rund ums Reisen, 
Gesundheit, Kochen, Spiritualität, Religion, 
Garten, Politik, Geschichte, Weihnachten, 
Familie, Schöpfungsverantwortung und 
Lebensführung. Über 1000 Titel werden an 
Themen-Tischen zum Schmökern präsentiert 
und können vor Ort bestellt werden. Übri-
gens, 10% des Umsatzes stehen der Bücherei 

dann zum Ankauf neuer Titel für den Verleih 
zur Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
WEIHNACHTS-BUCHAUSSTELLUNG:
Wintersaal, Stift Kremsmünster
Freitag, 24. November: 17-20 Uhr
Samstag, 25. November: 9-12 und 14-17 Uhr
Sonntag, 26. November: 9-12 und 14-17 Uhr

ÖSTERREICH LIEST. 
KREMSMÜNSTER LIEST.
Lesen macht Freude. Und je besser das geht, 
umso freudiger ist es meist auch. Die Ge-
meinde Kremsmünster unterstützt gemein-
sam mit der Bücherei die Entwicklung der 
Lesekompetenz bei den Lese-Anfängern und 

-Anfängerinnen. Alle Kinder der zweiten 
Klassen der Kremsmünsterer Volksschulen 

bekamen im Oktober einen Lesegutschein. 
Der Gutschein hat einen Wert von 5 Euro 
und kann in der Bücherei gegen Lesestoff 
eingetauscht werden.

Ab sofort können Vormerkformulare für die 
Anmeldung ab September 2024 für Krabbel-
stube, Kindergarten und Hort in der Pfarr-
kanzlei oder am Gemeindeamt abgeholt bzw. 
aus dem Internet gedownloadet werden: www.
kremsmuenster.at/formulare. Diese Formula-
re müssen ausgefüllt bis 12. Februar 2024 im 
Pfarramt oder am Gemeindeamt bzw. per 
Email an: anmeldung.kremsmuenster@pfarr-

caritas-kita.at eingelangt sein. Vormerkungen, 
die später eintreffen, werden nachgereiht und 
können nur berücksichtigt werden, wenn 
noch Plätze frei sind. 

Bitte melden Sie Ihr Kind auch an, wenn Sie 
noch nicht im September, aber im Lauf des 
Jahres 2024/25 einen Platz benötigen. Die 
Zuteilung in die einzelnen Standorte findet 

in Abstimmung mit den Verantwortlichen 
der Caritas und den Leiterinnen statt. Bis 
Mai 2024 bekommen Sie die Information, an 
welchem Standort Ihr Kind einen Platz hat. In 
weiterer Folge werden Sie und Ihr Kind für ein 
erstes Kennenlernen in die jeweilige Einrich-
tung eingeladen.

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!

BÜCHEREI

Weihnachtliche Buchausstellung

PFARRCARITAS KREMSMÜNSTER – KRABBELSTUBE UND KINDERGARTEN

Anmeldung für die Kinderbildungs- 
und betreuungseinrichtungen 2024/25
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Am Mittwoch, 4. Oktober, besuchten die 
Schulanfängerkinder des Kindergartens 
Hofwiese, den Bauernhof von Michaela und 
Walter Öllinger in der Au. Dort durften die 
Kinder nicht nur fleißig Brezeln und Flesserl 
formen, die anschließend genüsslich verspeist 
wurden, sondern auch die Bauernhoftiere mit 
Löwenzahnblättern und Klee versorgen. 
Auch einen Blick in den großen Hühnerstall 
sowie in den großen Traktor durften die Kin-
der werfen. 
Ein toller Ausflugstag, den die Kinder lange in 
Erinnerung behalten werden.

KINDERGARTEN HOFWIESE

Schulanfängerausflug: 
Besuch am Bauernhof Öllinger in der Au

Die Schulanfänger des Kindergartens Hofwiese zu Besuch bei Michaela Öllinger.

Die Berufserlebnistage 2023 bieten die Mög-
lichkeit sich über die regionale Arbeitswelt 
bestens zu informieren. Die Öffnungszeiten 
sind Freitag, 10.11.2023 von 10 bis 18 Uhr 
und Samstag, 11.11.2023 von 9 bis 14 Uhr. In 
persönlichen Gesprächen mit Unternehmen, 
Lehrlingsausbildern und -ausbilderinnen und 
Lehrlingsverantwortlichen erfahren die Besu-
cherinnen und Besucher mehr über die Lehre 
in den jeweiligen Betrieben.

Das Besondere: An allen Ausstellungsstän-
den gibt es etwas ZU ERLEBEN bzw. typische 
Handgriffe auszuprobieren und es gibt tolle 
Preise zu gewinnen!

–  Ca. 50 Unternehmen und Organisationen 
informieren über Berufe

–  Gespräche mit Firmenchefs, Lehrlingen, 
Ausbildern

–  Typische Handgriffe unter fachkundiger An-
leitung zum Ausprobieren

–  VR-Brillen für eine virtuellen Rundgang in 
der Welt der Lehrberufe 

Interessante Informationen unter www.be-
rufserlebnistage.at, www.instagram.com/be-
rufserlebnis_kirchdorf/ oder www.facebook.
com/berufserlebnistage.

Die Ausbildungsbetriebe, das Organisations-
team und die WKO Kirchdorf freuen sich 
über Ihren Besuch!

AUSBILDUNG

Berufserlebnistage in der Stadthalle Kirchdorf

FRAUENBILDUNG

Angebote der 
Frauenstiftung Steyr 
Seit der Gründung 1991 engagiert sich die 
Frauenstiftung Steyr für Frauen, die beruflich 
ein-, um- und aufsteigen möchten. Mit einer 
bunten Palette unterschiedlicher Angebote:
• TreffPunkt BERATUNG – Die beste Verbin-

dung zwischen Frau und Zukunft
• DrehPunkt AUS- & WEITERBILDUNG – Die 

beste Verbindung zwischen Frau und Lernen
• PlusPunkt INNOVATION – Die beste Ver-

bindung zwischen Frau und Fortschritt
werden Frauen beraten, gecoacht und in 
Workshops und Kursen weitergebildet. In der 
hauseigenen Arbeits-Stiftung werden Berufs-

ausbildungen abgewickelt und in Kooperati-
on mit über 100 Unternehmen individuelle 
Bildungspläne erstellt, um die Berufswünsche 
von Frauen mit den Anforderungen der Un-
ternehmen optimal in Einklang zu bringen.
Einladung zum Info-Treff und Frauen-
ProgrammierTreff
Die Frauenstiftung Steyr lädt regelmäßig zu 
Veranstaltungen ein. Es gibt unter anderem 
einen Info-Treff und einen Frauen-Program-
mierTreff. Informieren Sie sich über weitere 
Angebote auf: www.frauenstiftung.at; oder te-
lefonisch unter +43 7252 873 73
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Angebote der 
Gesunden Gemeinde
Koordinationsgespräch mit den 
Caritas Kindergärten und Krab-
belstuben

Ziel des oberösterreichischen Gesunden 
Kindergartens und der Gesunden Krab-
belstube ist die Verankerung der Gesund-
heitsförderung im Kleinkind- und Kin-
dergartenalter. Durch die Förderung der 
Gesundheits- und Lebenskompetenz der 
Kinder, sowie verhältnis- und verhaltens- 
präventive Maßnahmen in den Bereichen 
Ernährung, Bewegung und psychosoziale 
Gesundheit wird die Grundlage für eine 
gesunde Lebensweise gelegt.

Kindern aus allen sozialen Schichten wird 
tagtäglich der Zugang zu gesundheitsför-
dernden Maßnahmen ermöglicht und da-
mit die bestmögliche kindliche Entwick-
lung unterstützt.

Aus diesem Anlass haben sich die Gesunde 
Gemeinde Kremsmünster sowie die Cari-
tas Kindergärten und Krabbelstuben am 
21. September 2023 zu einem gemeinsa-
men Koordinationsgespräch getroffen, um 
den weiteren gemeinsamen Weg zu planen.

Gesunde Jause von zu Hause

Neben Heften und Stiften darf in der Schul-
tasche die Jause nicht fehlen. Sie gibt Kraft 
und Energie, die Kinder für den anstren-
genden Schulalltag brauchen. Wer Früh-
stück und Jause verweigert, wird bald müde 
und kann dem Unterricht schwerer folgen. 

Die „Großen 4“ der gesunden Jause
Zur gesunden Schuljause dürfen die „Gro-
ßen 4“ nicht fehlen. Dazu zählen Getreide-
produkte wie Brot oder Müsli, Milch und 
Käse, Obst und Gemüse sowie ein Getränk.

1. Brot und Co:
• Eine dicke Schnitte Brot, dafür den 

Belag dünner halten
• Müsli bietet eine gute Abwechslung
• Semmel und Weißbrot sollen die  

Ausnahme sein

2. Milch und Käse (fettarme Varianten  
bevorzugen):
• (Frisch)Käse, Topfen
• Joghurt, Milch
• Süße Milchsnacks/-riegel enthalten 

oft wenig Milch, dafür viel Zucker. Sie  
gelten daher als Naschereien

3. Obst und Gemüse
• gehören zu jeder Jause dazu
• machen die Jause bunt 

4. Getränke
• (Mineral)Wasser
• Früchte- oder Kräutertee (ungezuckert 

bis leicht gesüßt)
• Limonade, Fruchtsäfte, Sirupe enthal-

ten viel Zucker - mit Wasser verdünnen! 
• Eistee und Cola-Getränke enthalten 

viel Zucker und Koffein.

Quelle: www.gesundes-oberoesterreich.at

Kurs „Räuchern mit heimischen 
Heilkräutern“

Sie erfahren vieles über die wichtigsten 
Räucherkräuter, über Räuchermethoden 
und die Grundlagen der energetischen 
Hausreinigung. Alle Teilnehmenden wer-
den ihre eigene Räuchermischung finden. 

TERMIN: 
Do., 16. November 2023, 18-20 Uhr, Haus 
der Generationen (Linzer Straße 7)
Referentin: Petra Mühlberger (Praxis für 
Lebensenergie Energetikerin, Heilkräuter-
pädagogin). Unkostenbeitrag: 18,-- Euro. 
Anmeldung: Petra Mühlberger, +43 650 441 
23 33 bzw. p.muehlberger@hotmail.com

Ausblick: SelbA – Selbstständig 
und Aktiv im Alter

Im Jänner 2024 wird Brigitte Plursch (SelbA- 
Trainerin) wieder einen SelbA-Kurs star-
ten. Anmeldung unter +43 664 913 62 37 / 
brigitte.p03@gmx.at

Foto: Ola Mishchenko - unsplash.com

Gemeinsam für die Zukunft der Kinder

Der SelbA-Herbstkurs 2023 fand großen Anklang und wir daher im Jänner 2024 wieder angeboten.
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Bürgerservice
Standesamt

Vom Standesamt liegt für die Zeit von 17. August 
bis 16. Oktober folgender Bericht vor:

GEBURTEN

Pöschl Magdalena und Zehetner Daniel – Tobias
Klausner Christine und Hannes – Gabriel Christof
Iszovics Julia und Marcel – Marie 
Winter Ana und Coropceanu Maxim – Maya
Kadletz Helene und Dorfer-Feichtinger Christian – David Otto

WIR BEDAUERN 10 TODESFÄLLE

Ernst Schröckmaier im 90. Lj.
Siegfried Oder im 91. Lj.
Christine Mitterhauser im 86. Lj. 
Siegfried Dickinger im 67. Lj.
Roswitha Baljer im 70. Lj. 
Hildegard Müller im 95. Lj. 
Filzmoser Edeltrud im 90. Lj.

HOCHZEITEN
Derntl Christoph und Ploberger Daniela
Schröckmaier Rainer und Wakolbinger Tanja
Edlinger Leonhard Johannes und Reisner Leonie
Bachmair Tristan und Himmer Sabrina Lisa
Lisica Nikola und Buder Zelinka
Kloiböck Manuel und Schoberberger Sara Verena
Sliško Jozo und Grgic Ivana

GOLDENE HOCHZEITEN
Steinmaier Josefine und Franz-Peter
Hauser Ingrid Philippine und Johann
Zwicklhuber Christine und Josef 
Zrinyi Gertrude und Paul

GRATULATION ZUM GEBURTSTAG

Pöllhuber Franz (80)
Morhart Maria (95)
Dickbauer Hildegard (96)
Lechenauer Theresia (92)
Messing Theresia (80)
Seibt Maria Veronika (85)
Hörtenhuber Maria (80)
Horak Franz (91)
Papp Hildegard (80)
Baumgartner Johann (85)
Klotz Zäzilia (96)
Galtbrunner Juliana (95)
Weinmaier Friedrich (95)
Wimmer Karl (80)
Obermayr Albert (90)
Eder Franz (85)
Auinger Hermine (91)
Platzer Pauline (92)
Oberndorfer Maria (90)
Madarasz Katharina (85)
Soringauer Gertrud (85)
Knoll Leopold (94)
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Angebote der 
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Caritas Kindergärten und Krab-
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Kindergartens und der Gesunden Krab-
belstube ist die Verankerung der Gesund-
heitsförderung im Kleinkind- und Kin-
dergartenalter. Durch die Förderung der 
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präventive Maßnahmen in den Bereichen 
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Gesundheit wird die Grundlage für eine 
gesunde Lebensweise gelegt.

Kindern aus allen sozialen Schichten wird 
tagtäglich der Zugang zu gesundheitsför-
dernden Maßnahmen ermöglicht und da-
mit die bestmögliche kindliche Entwick-
lung unterstützt.

Aus diesem Anlass haben sich die Gesunde 
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21. September 2023 zu einem gemeinsa-
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den weiteren gemeinsamen Weg zu planen.
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Neben Heften und Stiften darf in der Schul-
tasche die Jause nicht fehlen. Sie gibt Kraft 
und Energie, die Kinder für den anstren-
genden Schulalltag brauchen. Wer Früh-
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und kann dem Unterricht schwerer folgen. 
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Käse, Obst und Gemüse sowie ein Getränk.
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Belag dünner halten
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bevorzugen):
• (Frisch)Käse, Topfen
• Joghurt, Milch
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oft wenig Milch, dafür viel Zucker. Sie  
gelten daher als Naschereien
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bis leicht gesüßt)
• Limonade, Fruchtsäfte, Sirupe enthal-

ten viel Zucker - mit Wasser verdünnen! 
• Eistee und Cola-Getränke enthalten 
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Räucherkräuter, über Räuchermethoden 
und die Grundlagen der energetischen 
Hausreinigung. Alle Teilnehmenden wer-
den ihre eigene Räuchermischung finden. 
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Referentin: Petra Mühlberger (Praxis für 
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pädagogin). Unkostenbeitrag: 18,-- Euro. 
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 Für unser Werk in Kremsmünster suchen wir:
• Elektrotechniker (m/w/d)
• Formenschlosser (m/w/d)
• Betriebsschlosser (m/w/d)
• Umbauschlosser (m/w/d)
• Betriebselektriker (m/w/d)

 Deine Zukunft  
 in der Glasindustrie 
 Deine Zukunft  
 in der Glasindustrie 

www.vetropack.at/karriere 

Bewirb 

Dich jetzt!

Werde Teil der Vetropack Familie 
in Kremsmünster! 
Wir suchen dich (m/w/d):
• Umbauschlosser
• Mechaniker oder Elektrotechniker
• Produktionsmitarbeiter im Schichtbetrieb 

Für unser Werk  
in Pöchlarn suchen wir:
• Mitarbeiter in der Messwarte (m/w/d)
• Betriebselektriker (m/w/d)
• Maschinist am Heißen Ende (m/w/d)
• Mitarbeiter für Umbau und Instandhaltung (m/w/d)
• Schichtschlosser am Heißen Ende (m/w/d)

Bewirb 

Dich jetzt!

www.vetropack.at/karriere
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Fest mit dem Weihnachtsfest verbunden ist 
der schöne Brauch, Weihnachtsgrüße zu ver-
senden. Bunte Karten mit persönlichen Wün-
schen sind ein sehr persönliches Geschenk. 
In einer Welt von WhatsApp Gruppen und 
E-Mail-Verteilern verschwindet die schö-
ne Geste allerdings zusehends. Gleichzeitig 
gewinnt die Weihnachtskarte durch ihren 
Seltenheitswert an Bedeutung. Dies greift 
der Kulturausschuss der Marktgemeinde 
Kremsmünster mit dem Projekt „Weihnachts-
grüße aus Kremsmünster“ auf und möchte auf 
kreative Weise einladen, mit Kremsmünsterer 
Weihnachtskarten Freude zu schenken.

Ab 1. Dezember werden in Kremsmünsterer 
Betrieben – gleich einem Adventkalender – 
Tag für Tag Kremsmünsterer Fotomotive als 
Weihnachtskarten aufliegen. Diese können, 
solange der Vorrat reicht, kostenlos abgeholt 
werden. Versenden Sie diese Karten mit ganz 
persönlichen Grüßen. Jede Karte ist ein klei-
nes Geschenk. Welche Betriebe an der Aktion 
teilnehmen wird zeitgerecht auf der Gemein-
dehomepage veröffentlicht.

Ein besonderer Dank gilt dem Fotoclub 
Kremsmünster. Die Mitglieder haben aus 
ihrem Archiv prächtige Fotografien aus 

Kremsmünster rund um die Weihnachtszeit 
für diese Aktion zur Verfügung gestellt. Las-
sen Sie sich von den winterlichen und weih-
nachtlichen Impressionen überraschen. Vie-
len Dank auch allen teilnehmenden Betrieben, 
dem Ortsmarketing und dem Arbeitskreis 
Wirtschaft! Nur gemeinsam ist es möglich, 
dieses Projekt umzusetzen.
Der Kulturausschuss wünscht viel Freu-
de beim Entdecken, Schreiben und Freude 
schenken. Überraschen Sie Ihre Liebsten! 
Und wer weiß, vielleicht landet eine der 
Kremsmünsterer Weihnachtskarten auch in 
ihrem Postkasten!

EIN KOOPERATIONSPROJEKT DES KULTURAUSSCHUSSES

Weihnachtsgrüße aus Kremsmünster

Für die Weihnachtspostkarten stellte der Fotoclub Kremsmünster Aufnahmen zur Auswahl zur Verfügung. © Marktgemeinde Kremsmünster

KULTUR

Musikalischer Auftakt der Musikschule
Mit einem fulminanten Lehrer:innenkonzert 
startete die Landesmusikschule Kremsmünster in 
das neue Schuljahr. Unter dem Titel „Gemisch-
ter Satz“ waren sowohl bekannte Stücke als auch 
ausgesprochene Raritäten zu hören, alles bestens 
geprobt und in musikalischer Höchstform!

Solistische Beiträge am Saxophon (Bernhard 
Parkfrieder) und auf der Violine (Nina Pohn, 

begleitet von Olga Papykina) sowie verschie-
dene kammermusikalische Besetzungen faszi-
nierten und begeisterten die Besucher und Be-
sucherinnen. Vom Publikum heftig beklatscht 
wurden unter anderem auch das Querflöten-
trio (Manuela Straßmair, Iris Brunmayr, Ger-
hard Mair), die Sonate von Debussy (Emma 
Prillinger, Gonzalo Lopez, Gerhard Mair) und 
die Serenade für Klarinette, Horn und Klavier 

(Holger Mair, Christoph Zaunmayr, Tobias 
Neubauer).

Alle Mitwirkenden stellten sich an diesem 
Abend unentgeltlich in den Dienst der guten 
Sache, so konnten dank des spendenfreudigen 
Publikums insgesamt 460,- Euro zugunsten 
des Rotkreuz-Marktes Kremsmünster gesam-
melt werden.
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Lions Club Kabarettabend 
mit Nadja Maleh
Der Lionsclub Kremsmünster lädt herzlich 
ein zum traditionellen Kabarettabend am 
11.11.2023 um 20:11 Uhr im Kulturzentrum 
Kremsmünster. Dieses Jahr konnte die be-
kannte Kabarettistin Nadja Maleh engagiert 
werden. Der Reinerlös der Veranstaltung 
dient zur Unterstützung sozialer Projekte in 
der Region. 

BUSSI BUSSI
Nadja Maleh präsentiert ihr Programm „Bussi 
Bussi“ und fragt sich darin: Was ist eine Bussi 
Bussi – Gesellschaft ohne Bussis? Ist ein Bussi 
das Gegenteil von einer Kopfnuss und warum 

gibt es so viele Arten davon: aufs Bauchi, aufs 
Auge, auf die Wange, aus der Ferne, auf den 
Mund, für zwischendurch …!? Wie geht Nähe 
in Zeiten von Distancing und wer ist gefährli-
cher: Braunbär oder Bussi Bär?

Machen virtuelle Bussis genauso glücklich wie 
echte? (Bitte ankreuzen): 

◯ Ja        ◯ Nein

Komm her und lass es uns herausfinden!

Egal, wie die Frage lautet: die Antwort heißt 
immer Bussi Bussi!

Der Lions Club freut sich auf Ihren Besuch!

SANIERUNG STIFTSKIRCHE

Restaurierung von Stuck und Fresken
Neben zahlreichen Altären prägen vor allem 
die Stuckausstattung und die Fresken das ba-
rocke Erscheinungsbild der Stiftskirche. Sie 
werden derzeit einer umfassenden Restauri-
erung unterzogen, die Reinigung, Festigung, 
Ergänzung von Fehlstellen und abschließen-
de Oberflächenbehandlung umfasst. Die Wah-
rung des barocken Erscheinungsbildes, was 
wesentliches Merkmal der Restaurierkam-
pagne ist, erfordert eine besonders sensible 
Herangehensweise. Die Arbeiten erfolgen in 
enger Abstimmung mit dem Bundesdenkmal-
amt, den spezialisierten Restaurierwerkstätten 
und dem Baumeister.
Die Stuckausstattung wurde unter der Leitung 
von Carlo Carlone ab 1670 von Giovanni Bat-
tista Colomba und Giovanni Battista Barberini 
angefertigt. Die Fresken, die im Mittelschiff 
Szenen aus dem Neuen Testament und in den 
Seitenschiffen Szenen aus dem Alten Testament 
zeigen, entstanden unmittelbar danach und 
stammen von den Gebrüdern Grabenberger.
Das Stift Kremsmünster dankt den Pro-
jektpartnern sowie den Spendern, die das 
Großprojekt der Sanierung der Stiftskirche 
unterstützen.

Stuck und Wandflächen werden mit Kalklasuren überfasst © D. Rodemund

Nadja Maleh verteilt beim Lions Club Kabarett 
am 11.11. Bussis

Spendenmöglichkeit: IBAN: AT19 3438 0850 0620 1487 
Baukonto des Stiftes Kremsmünster bei der Raiffeisenbank Region Kirchdorf eGen 

Verwendungszweck: Stift Kremsmünster, Sanierung Stiftskirche
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STIFT KREMSMÜNSTER

Momentaufnahmen. Gedanken und 
 Begegnungen eines Benediktiners

Das neue Buch von P. Bernhard Eckerstor-
fer wurde am 6. Oktober 2023 bei Mehrwert 
Glaube im Stift Kremsmünster präsentiert. 
Zur Buchpräsentation im Wintersaal begrüßte 
Abt Ambros Ebhart die Generalsekretärin der 
Ordensgemeinschaften Österreich Sr. Christi-
ne Rod, die im Gespräch mit P. Bernhard ver-

schiedene Themen einbrachte. Hofrat Wolf-
gang Leberbauer teilte seine Leseeindrücke 
und die Lektorin Helene Daxecker-Okon gab 
von Seiten des Tyrolia-Verlages spannende 
Einblicke in die Entstehung des Buches. Mu-
sikalisch umrahmt wurde die gelungene und 
stimmungsvolle Veranstaltung von P. Altman 

Pötsch an der Violine, begleitet von der Stifts-
organistin Ingrid Achleitner am Klavier.
Das 117-seitige Buch ist in fünf Kapitel un-
terteilt: „Klostererfahrungen“, „Grenzerfah-
rungen“ „Vom geistlichen Leben“, „Durch das 
Jahr“ und „Römische Eindrücke“. Lebensnah, 
humorvoll und tiefsinnig schreibt P. Bernhard 
Eckerstorfer in kurzen Momentaufnahmen 
über Geschehnisse hinter Klostermauern, 
über Begegnungen und über seinen Alltag, in 
dem sich für ihn bedeutsame Blickwinkel auf 
Leben und Glauben erschließen.

ADVENTKONZERT

O du stille Zeit
Adventliche Vokalmusik aus 5 Jahrhunder-
ten am Mittwoch, 15. Dezember 2023 um 19 
Uhr in der Kaplaneikirche Kirchberg
Das renommierte Vokalensemble „Voices“ 
feiert in diesem Jahr ein bemerkenswertes 
Jubiläum: 30 Jahre gemeinsames Musizieren 
auf hohem Niveau und mit begeisterter Le-
bendigkeit, die auf das Publikum überspringt. 
Seit dem ersten Konzert im Jahr 1993 im Mar-
morsaal des Stiftes St. Florian unter dem Titel 

„New Voices“ mit der Interpretation sechs-
stimmiger Vokalsätze der englischen Gruppe 

„The King‘s-Singers“ konnte das Ensemble von 
Anfang an überzeugen.
Seither hat das Vokalensemble in unterschied-
licher Besetzung einen festen Platz in der mu-
sikalischen Landschaft in Oberösterreich und 
darüber hinaus. Auftritte in ganz Österreich, 
der Schweiz, in Deutschland, Tschechien und 
Italien zeugen von der Qualität des Ensembles. 

Das reichhaltige Repertoire reicht von klassi-
scher Chormusik, weltlich wie geistlich, über 
zeitgenössische Stücke bis hin zu traditionel-
len Liedern aus verschiedenen Kulturkreisen. 
Freude an der Musik, lebendiges Musizieren 
und Ausgewogenheit im Klang sind die Mar-
kenzeichen des Ensembles.

Das Ensemble singt derzeit in folgender 
Besetzung:

Andrea Schedlberger, Sopran
Renate Reichl, Mezzosopran
Gottfried Haider, Altus und Bariton
Paul Grünbacher, Tenor
Josef Habringer, Tenor (Leitung)
Wolfgang Rath, Bass

Einen schönen Bezug zu Kremsmünster gibt 
es mit Mag. Andrea Schedlberger, die im 
Stiftsgymnasium Kremsmünster unterrichtet.
Kulturreferentin Dagmar Fetz-Lugmayr freut 

sich besonders, dass es gelungen ist, das Voka-
lensemble „Voices“ im Jubiläumsjahr für das 
traditionelle Adventkonzert in Kirchberg zu 
gewinnen und lädt ganz herzlich zu diesem 
Kulturgenuss ein. Im Anschluss an das Kon-
zert lädt die Gemeinschaft Kirchberg zum 
gemütlichen Ausklang bei Bratwürsteln und 
(Kinder-)Punsch.
Karten: ab Mitte November unter www.oeti-
cket.com, bei allen Ö-Ticketvorverkaufsstel-
len und im Bürgerservicebüro im Rathaus der 
Marktgemeinde Kremsmünster

V.l.: Abt Ambros Ebhart, Wolfgang Leberbauer, Sr. Christine Rod, Helene Daxecker-Okon und P. Bernhard 
Eckerstorfer © Stift Kremsmünster, P. Josef Stelzer

P. Bernhard A. Eckerstorfer

Momentaufnahmen
Gedanken und Begegnungen eines 
Benediktiners
Tyrolia Verlag 2023
120 Seiten, 12,5 x 20,5 cm gebunden, zwei-
färbig gedruckt
ISBN 978-3-7022-4130-8
€ 18,–

Vokalensemble „Voices“ © Paul Grünbacher
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VON MICHAEL SÖLLNER

„Aus der Chronik . . .“

Mehr als 400 Gemeinden haben sie mittler-
weile, eine Topothek. In etlichen davon wur-
den bereits schon mehrere tausend Objekte 
online gestellt! Da ich öfters gefragt werde, 
was genau die Topothek ist und kann, möch-
te ich auch hier noch einmal die Gelegenheit 
nutzen und Ihnen deren Zweckmäßigkeit 
noch einmal kurz erläutern:

Die Topothek ist eine österreichische Platt-
form und ein innovatives Konzept zur 
Sammlung und Präsentation lokaler Ge-
schichte(n) und Erinnerungen. Als öffentlich 
zugängliches Portal dient sie als Wissens-
plattform und Geschichte(n)bewahrerin für 
alle. Als besondere Pluspunkte möchte ich 
hervorheben:

1.  Lokale Geschichtssammlung: Die Topo-
thek ermöglicht es, lokale Geschichten, 
Fotos und Dokumente zu sammeln und 
für die Nachwelt – und natürlich auch alle 
Geschichtsinteressierten und Heimat- bzw. 
Familienforscherinnen und -forscher – zu 
bewahren. Dadurch wird die Geschichte 
einer Region oder einer Gemeinschaft le-
bendig und erlebbar.

2.  Gemeinschaftsbildung: Die Topothek för-
dert die Zusammenarbeit und den Aus-
tausch in der Gemeinschaft. Menschen 
sollen ermutigt werden, ihre persönlichen 
Erinnerungen und Geschichten beizutra-
gen, was wiederum die lokale Identität 
stärkt.

3.  Zugänglichkeit: Die Plattform ist in der Re-
gel online zugänglich, was es einem breiten 

Publikum ermöglicht, auf die gesammel-
ten Inhalte zuzugreifen. Dies schafft eine 
weitreichende Reichweite und Interesse.

4.  Bildung und Forschung: Die Topothek 
dient als wertvolle Ressource für lokale 
Historikerinnen und Historiker, Forsche-
rinnen und Forscher sowie Schulen. Sie 
bietet Einblicke in die Vergangenheit und 
ermöglicht es, historische Entwicklungen 
zu studieren.

5.  Erhaltung von Kulturerbe: Die Topothek 
trägt zur Erhaltung des kulturellen Erbes 
bei, indem sie Geschichten, Fotos und Do-
kumente bewahrt, die sonst verloren gehen 
könnten.

6.  Einbindung der jüngeren Generation: 
Durch die Integration moderner Techno-
logie werden junge Menschen ermutigt, 
sich für die Geschichte ihrer Region zu 
interessieren und beizutragen. Besonders 
lohnend könnten hier Projekte mit Schul-
klassen sein.

7.  Interaktives Erlebnis: Die Topothek bietet 
oft die Möglichkeit, interaktiv in die Ge-
schichte(n) einzutauchen und sie zu kom-
mentieren, was ein lebendiges und enga-
giertes Publikum schafft.

Summa summarum trägt die Topothek dazu 
bei, die Geschichte und Kultur einer Region 
zu bewahren, zu teilen und zu fördern, was 
für unsere Gesellschaft insgesamt von gro-
ßem Wert ist. Und wenn man so das stetig 
steigernde Angebot an Heimat- und Fami-

lienforschungskursen betrachtet, so arbeitet 
die Topothek damit absolut am Zahn der 
Zeit.

DIE TOPOTHEK BRAUCHT SIE!
Durch die Topothek werden Erinnerungen 
in einer modernen Form präsentiert, mög-
lich gemacht wird das zu einem großen 
Teil durch die Mitarbeit und Mithilfe der 
Bevölkerung. Wie läuft das in der Regel ab? 
Die leihweise zur Verfügung gestellten Ma-
terialien werden nach dem Digitalisieren 
(Scannen, Fotografieren u. ä.) in die Topo-
thek eingespielt und verschiedenen Katego-
rien zugeordnet (Bilder, Dokumente, Texte, 
Audios, Videos, Objekte) und beschlagwor-
tet. So wird die spätere Suche einfacher. Im 
besten Fall arbeitete ein kleines Team beim 
Aufspüren von historischem Material, beim 
Digitalisieren und beim sehr unkomplizier-
ten Einpflegen in die Topothek mit. 
Ich lade Sie alle herzlich ein, der Topothek 
ihre sorgsam gehüteten Fotoschätze und his-
torischen Materialien über Kremsmünster 
zur Verfügung zu stellen. Auch Fotos aus 
jüngerer Zeit sind gerne willkommen, da sie 
oftmals den immer rasanteren Wandel unse-
res Ortes zeigen.
Schauen Sie einmal hinein in unsere Topo-
thek Kremsmünster (www.kremsmuenster.
at/topothek), vielleicht möchten ja auch Sie 
als Topotekar:in mitarbeiten? Kontaktieren 
Sie mich einfach unter chronik@kremsmu-
enster.at oder hinterlassen Sie am Gemein-
deamt Ihre Telefonnummer, ich melde mich 
so schnell wie möglich zurück.

Startseite der Topothek 
Kremsmünster
 
© Marktgemeinde Kremsmünster



Seite 24 | GemeindeNachrichten  GemeindeNachrichten | Seite 25

KULTUR

JAHRESAUSKLANG MIT DER LANDESMUSIKSCHULE

Silvesterkonzert „Glücklich ist, 
wer vergisst …“
 … unter diesem Motto steht das heurige 
Silvesterkonzert der Landesmusikschule 
Kremsmünster im Kulturzentrum. Denn – 
Hand auf 's Herz – geht es Ihnen nicht genau 
so? Möchten Sie nicht manchmal, angesichts 
des permanenten Krisenmodus, in dem sich 
unsere Welt zu befinden scheint, einfach ver-
gessen, "was doch nicht zu ändern ist"? Ja? 
Dann hat die Musikschule ein Angebot für 
Sie: Lassen Sie sich entführen und verzaubern 
von den bekanntesten Melodien und Klängen, 
Walzern und Polkas von G. Rossini, F. Lehár 
sowie Mitgliedern der Strauß-Dynastie. Sie 
werden sehen, auf die Alternative "Alkohol 
oder Psychopharmaka", vor die uns die ös-
terreichische Spitzenpolitik vor einiger Zeit 
gestellt hat, können Sie dann getrost verzich-
ten – Musik wirkt zuverlässig, nachhaltig und 
nebenwirkungsfrei! Dennoch soll für einen 
beschwingten Auftakt gesorgt sein, deshalb 
ist vor dem Konzert die Gelegenheit zu einem 
Apéro mit Saft, Cider und Perlwein aus der 
Region (Familie Höllhuber, Nußbach) geplant. 

KONZERT MIT GESANGSSOLISTIN
Und noch ein Schmankerl wird geboten: Auf 
vielfachen Wunsch tritt heuer wieder eine 
Gesangssolistin auf – Publikumsliebling Rita 
Peterl wird in den Rollen des „Tancred“ und 

„Orlovsky“ einmal mehr ihre Wandlungsfähig-
keit unter Beweis stellen. 
Als ideale Einstimmung in den letzten Abend 
des Jahres ist das Konzert der Landesmusik-
schule meist heiß begehrt – sichern Sie sich 
also schnell Ihre Karten! Auf Ihren Besuch 
freut sich somit das Team der Landesmusik-
schule Kremsmünster

Termin: 31. Dezember 2023, Beginn 19:30, 
Ende ca. 21:00 (keine Pause), Ort: Kulturzent-
rum. Einlass und Apéro ab 18:30 Uhr.
Eintrittskarten um € 19,– sind ab 13. No-
vember 2023 auf www.oeticket.com, bei al-
len oeticket-Verkaufsstellen, im Sekretariat 
der LMS (+43 7583 / 8424; Mo & Mi 9 bis 12 
und 13:30 bis 16 Uhr, Di & Do 9 bis 13 Uhr) 
und an der Abendkasse erhältlich.

Die Landesmusikschule lädt zum Silvester- 
konzert.

4550 kremsmÜnster   
www.zettlnet.at

Schnell, 
schneller,

Gigabit
Das ultimative Internet für zu Hause mit bis zu 1 Gigabit/s
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01.11.2023 
14 – 15 Uhr, Stift Kremsmünster, Ka-
planeikirche Kirchberg

Allerheiligen

Vormittag: Sonntagsgottesdienstordnung
14 Uhr Andacht in der Stiftskirche, anschl. 
Friedhofsprozession
15 Uhr Wortgottesdienst in Kirchberg, anschl. 
Friedhofsgang
Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster
Mail: pfarre.kremsmuenster@dioezese-linz.at
https://www.dioezese-linz.at/kremsmuenster

02.11.2023 
18 – 19 Uhr, Stift Kremsmünster, Ka-
planeikirche Kirchberg

Allerseelen

18 Uhr Allerseelengottesdienst mit Friehofs-
prozession in Kirchberg
19:30 Uhr Hl. Messe in der Stiftskirche, an-
schl. Lichterprozession zum Friedhof (bitte 
Lichter mitbringen!)
Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster
Mail: pfarre.kremsmuenster@dioezese-linz.at
https://www.dioezese-linz.at/kremsmuenster

03.11.2023 
18 – 21 Uhr, Jugendzentrum j@m

Jugendtreff

Im Jugendtreff sind alle willkommen. Hier 
kannst du sein, wie du bist. 
Es gibt einen Wuzzler, Dart, Dschungelraum 
zum jumpen und Toben, Brettspiele, Sofa zum 
Chillen und Quatschen und vieles mehr … Es 
ist für jeden was dabei! Begleitet wird der Ju-
gendtreff von Agnes und ehrenamtlichen 
Jugendlichen die auf ein angenehmes Mitei-
nander achten und für dich als Ansprechper-
sonen da sind. Wir machen wieder ein tolles 
Programm und freuen uns auf dich! 
Bring gerne deine Freunde mit oder lern ein-
fach neue kennen. Du kannst dir bei uns an 
der Bar Getränke, Pizza und Snacks kaufen, 
der Eintritt ist natürlich gratis. 

Veranstaltet von: JugendNetzwerk Krems-
münster

Mail: info@jugendzentrumjam.at
Web: https://www.jugendzentrumjam.at/

04.11.2023 
16:30 Uhr, Michaelskapelle und Win-
tersaal (Stift Kremsmünster)

Treffpunkt Benedikt für 
 junge Leute

mit Vortrag „Gebet – vom Monolog zum Dia-
log von Tini Brüning (Paderborn)
Veranstaltet von: Benediktinerstift Krems-
münster
Mail: treffpunktbenedikt@stift-kremsmuens-
ter.at
Web: https://treffpunkt-benedikt.net

05.11.2023 
10 – 11 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

JugendMesse in Kirchberg

Herzliche Einladung zur Jugendmesse Kirch-
berg in Kremsmünster!
Jeden 1. Sonntag im Monat um 10 Uhr feiern 
wir gemeinsam Gottesdienst und versuchen 
uns dem jeweiligen Thema mit allen Sinnen 
zu nähern!
Ob in Form von Rollenspielen, Abstimmun-
gen, Plakaten oder mit anderen kreativen 
Ideen – laden wir dich ein, aktiv mitzufeiern! 
Sehr wichtig ist dabei natürlich auch die Mu-
sik! Moderne, fetzige, ruhige oder rockige 
christliche Lieder, die von unserer bewährten 
Jugendmessband gespielt werden und zum 
Mitsingen einladen, dürfen nicht fehlen.
Schau doch einfach einmal vorbei!
Veranstaltet von: Jugendmesse-Team

11.11.2023 
9 – 15:30 Uhr, Turnsaal Volksschule 
Markt Kremsmünster

Selbstverteidigungskurs für 
alle ab 15 Jahren

Der Sportausschuss (inkl. Familien, Frau-
en und Generationen) der Marktgemeinde 
Kremsmünster organisiert am Samstag, 11. 
November 2023 einen Selbstverteidigungs-
kurs. Unter der Leitung von Andreas Jansch 
(Wildboars) soll allen interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern die Selbstverteidigung 
nähergebracht werden. Der Kurs beinhal-
tet unter anderem: Selbstvertrauen bilden, 
Deeskalation, Zusammenhalt fördern sowie 
Rechtliches zur Notwehr. 

Der Selbstverteidigungskurs wird für Jung 
und Alt angeboten und kann von jeder Person 
ab 15 Jahren besucht werden. Durch das Trai-
ning kannst du dich schützen, deine Mobilität 
und mentale Gesundheit fördern, nebenbei 
Stress reduzieren und das Selbstwertgefühl 
stärken. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. 

Alter: ab 15 Jahren
Anmeldung: andreas@wildboars.at
Kursgröße: maximal 20 Personen
Kosten: 20,– Euro / Person

Veranstaltet von: Sportausschuss Marktge-
meinde Kremsmünster
E-mail: andreas@wildboars.at

11.11.2023 
20:11 Uhr, Kulturzentrum 
Kremsmünster

Lions-Kabarett: 
Nadja Maleh – Bussi Bussi

Traditioneller Kabarettabend. Der Reinerlös 
der Veranstaltung dient zur Unterstützung 
sozialer Projekte in der Region.

BUSSI BUSSI
Ein Bussi ist was Feines. Doch was ist eine 
Bussi Bussi – Gesellschaft ohne Bussis? Ist 
ein Bussi das Gegenteil von einer Kopfnuss 
und warum gibt es so viele Arten davon: aufs 
Bauchi, aufs Auge, auf die Wange, aus der 
Ferne, auf den Mund, für zwischendurch …!? 
Wie geht Nähe in Zeiten von Distancing und 
wer ist gefährlicher: Braunbär oder Bussi Bär? 
Buch: Nadja Maleh, Regie: Marion Dimali, 
Musik: Matthias Bauer, Bernd Alfanz
Karten: www.oeticket.com/event bzw. www.
eventim-light.com
Veranstaltet von: Lions Club Kremsmünster

TERMINE

Veranstaltungskalender

Am 11.11. können Interessierte Selbstverteidigung 
bei Andreas Jansch trainieren © Andreas Jansch
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16.11.2023 
9:30 – 10:30 Uhr, Haus der Gene-
rationen, Familienbundzentrum 
Kremsmünster

Kuschelfaktor – Fitness und 
Tanz mit Baby!
Start: Kanga-Training (4 Wochen Kurs)

Dieses vollständige postnatale Workout ver-
bessert die Herz-Kreislauf Ausdauer, die Fle-
xibilität und die tiefliegende Bauchmuskulatur. 
Der Beckenboden wird geschont und gleich-
zeitig gestärkt. Du wirst sicher und effektiv 
rundum fit und dein Baby kuschelt mit dir 
und genießt es.

Termine:

Start: Donnerstag, 16.11.2023, 09:30 Uhr
Donnerstag, 23.11.2023, 09:30 Uhr
Donnerstag, 30.11.2023, 09:30 Uhr
Donnerstag, 07.12.2023, 09:30 Uhr
Preis pro Person: 54,- Euro

Anmeldung unter miriam.kutsam.at

Veranstalter: Kangatraining, Kutsam Miriam

16.11.2023 
18 – 20 Uhr, Haus der Generationen, 
Familienbundzentrum Kremsmünster

Kurs: Räuchern mit 
 heimischen Heilkräutern

Weihnachtszeit ist Räucherzeit. Bevor die 
Raunächte beginnen, erfahren Sie vieles über 
die wichtigsten heimischen Räucherkräuter, 
über einfache Räuchermethoden und über 
die Grundlagen der energetischen Hausreini-
gung. Jeder Teilnehmende wird seine eigene 
Räuchermischung für sich finden. 

Dauer: 2 Stunden; Preis: 18,– Euro
Ort: Familienbundzentrum im Haus der Ge-
nerationen
Leitung: Petra Mühlberger (Praxis für Le-
bensenergie – Energetikerin, Heilkräuterpä-
dagogin)

Anmeldung: Petra Mühlberger, +43 650 441 
23 33 oder p.muehlberger@hotmail.com 
Veranstaltet von: Gesunde Gemeinde Krems-
münster

17.11.2023 
15 – 18 Uhr, Jugendzentrum j@m

Stoffwechsel Cafe

Herzlich eingeladen sind alle Jugendliche, jun-
ge Erwachsene und alle Männer und Frauen 
denen Nachhaltigkeit wichtig ist. Bring ein-

fach ein paar saubere Kleidungsstücke mit 
(keine Schuhe/Babybekleidung) und tausche 
sie, wenn du etwas passendes gefunden hast, 
mit den abgegebenen Stücken der anderen 
aus. Wir haben Spiegel und Umkleiden. Bei 
Kaffee & Kuchen kannst du den Nachmittag 
gemütlich ausklingen lassen. Das Stoffwechsel 
Cafe ist ein gemeinsames Projekt der Land-
jugend Kremsmünster, dem Umweltforum 
Kremsmünster, dem Umweltausschuss der 
Gemeinde Kremsmünster und dem Jugend-
Netzwerk j@m. Wir freuen uns über dein 
Kommen! 

Veranstaltet von: JugendNetzwerk Krems-
münster

E-mail: info@jugendzentrumjam.at
Web: https://www.jugendzentrumjam.at/

17.11.2023 
18 – 21 Uhr, Jugendzentrum j@m

Jugendtreff

Im Jugendtreff sind alle willkommen. Hier 
kannst du sein, wie du bist. 

Veranstaltet von: JugendNetzwerk Krems-
münster

E-mail: info@jugendzentrumjam.at
Web: https://www.jugendzentrumjam.at/

19.11.2023 
9 – 10 Uhr, Michaelskapelle (Stift 
Kremsmünster)

Kinderwortgottesdienst

Auch du kannst ein Held sein!
Wir laden alle Kinder herzlich zum Kinder-
wortgottesdienst ein.

Entdecke mit uns im neuen KIWO-Jahr etwas 
andere Heldinnen und Helden. Wer weiß, viel-
leicht entdeckst du ja auch Superkräfte in dir. 

Wir freuen uns auf Euch!

Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster, KI-
WO-Team

25.11.2023 
14 – 18 Uhr, Kulturzentrum 
Kremsmünster

Kathreintanz

Veranstaltet von: Pensionistenverband Krems-
münster

01.12.2023-02.12.2023

Weihnachtsmarkt am 
 Marktplatz

Die Kremsmünsterer Vereine laden Sie heuer 
wieder recht herzlich zum „Weihnachtsmarkt 
am Marktplatz“ ein und freuen sich auf Ihren 
Besuch! Denn zu kaum einer anderen Zeit 
schmecken Glühwein und Bratwürstel besser 
oder erhält man schönere Adventkränze und 
Gestecke als am ersten Adventwochenende!

Freitag, 01.12.2023

14–18 Uhr: Bauernmarkt
ab 15 Uhr: Programm bei den Ständen
15–18 Uhr: Lebkuchenverzieren beim Stand 
Elternverein
17 Uhr: Eröffnung des Weihnachtsmarktes 
mit Bürgermeister Gerhard Obernberger, Pa-
ter Arno und dem Musikverein Kremsmüns-
ter
18 Uhr: Adventblasen mit dem Musikverein 
Kremsmünster

Am 1. und 2.12. findet wieder der traditionelle Weihnachtsmarkt am Marktplatz der Vereine mit Perchten-
lauf am Freitag statt. © Bernhard Kautny, Marktgemeinde Kremsmünster
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18:30 Uhr: Kinderperchtenlauf mit den 
Schleißheimer Zotdawaschln
20 Uhr: Perchtenlauf – danach: Fotomöglich-
keit mit den Perchten

Samstag, 02.12.2023

ab 11 Uhr: alle Stände geöffnet
12–15 Uhr: Kutschenfahrten (bei Schönwet-
ter)
14–16 Uhr: Kinderprogramm (Kerzen-)Bas-
teln für die Adventzeit mit dem Familien-
bundzentrum und Winter-Weihnachtsmär-
chen
15 Uhr: Musikalische Einstimmung auf 
den Advent mit der Landesmusikschule 
Kremsmünster
16 Uhr: Segnung der gebastelten Kerzen am 
Marktplatz mit Pater Arno
17 Uhr: Krippenspiel der Mittelschule 
Kremsmünster

Veranstaltet von: Vereine der Marktgemeinde 
Kremsmünster

01.12.2023 
18 – 21 Uhr, Jugendzentrum j@m

Jugendtreff

Im Jugendtreff sind alle willkommen. Hier 
kannst du sein, wie du bist. 

Veranstaltet von: JugendNetzwerk Krems-
münster

E-mail: info@jugendzentrumjam.at
Web: https://www.jugendzentrumjam.at/

01.12.2023 
19 Uhr, Michaelskapelle und Winter-
saal (Stift Kremsmünster)

Mehrwert Glaube

Abt Ambros Ebhart spricht zum Thema: „Wie 
betet ein Abt“

19 Uhr Hl. Messe in der Michaelskapelle
20 Uhr Vortrag im Wintersaal 

Veranstaltet von: Benediktinerstift Krems-
münster

02.12.2023 
16:30 Uhr, Michaelskapelle und Win-
tersaal (Stift Kremsmünster)

Treffpunkt Benedikt für 
 junge Leute

Thema: Gebet als Türöffner zu deiner Beru-
fung, mit Daniel und Christina Walch (Salz-
burg)

Veranstaltet von: Benediktinerstift Krems-
münster

E-Mail: treffpunktbenedikt@stift-kremsmu-
enster.at
Web: https://treffpunkt-benedikt.net

02.12.2023-03.12.2023 
Stiftskirche (Stift Kremsmünster) und 
Kirche Heiligenkreuz

Adventkranzweihen

Samstag, 2. Dezember, 17 Uhr Adventkranz-
segnung in der Stiftskirche

Sonntag, 3. Dezember, 15 Uhr Adventkranz-
segnung in der Kirche Heiligenkreuz

Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster

02.12.2023 
19 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster

Musikalische 
Weinreise

Musik, Wein und Kulinarik – eine vielver-
sprechende Kombination.
Der Musikverein Kremsmünster freut sich 
ganz besonders, Sie zur „Musikalischen 
Weinreise“ einzuladen.

Mit der Verkostung von Weinen der Wein-
kellerei vom Stift Kremsmünster und von La 
Toscana, sowie dazu passenden kulinarischen 
Häppchen, verspricht es, ein schöner und 
genussvoller Konzertabend zu werden. Das 
musikalische Programm, erstellt von Kapell-
meister Dietmar Kerbl, hält immer, was es 
verspricht.

Der Kartenverkauf zur Platzreservierung ist 
am 11. November 2023 um 11 Uhr im Musik-
heim Kremsmünster. Der Preis für ein Ticket 
beträgt 55,– Euro. 

Der Musikverein freut sich auf einen tollen 
Abend. 

Veranstaltet von: Musikverein Kremsmünster

03.12.2023 
10 – 11 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

JugendMesse in 
Kirchberg

Herzliche Einladung zur Jugendmesse Kirch-
berg in Kremsmünster!
Veranstaltet von: Jugendmesse-Team

03.12.2023 
15 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster

Konzert „Viel Holz!“

Veranstaltet von: Landesmusikschule Krems-
münster

08.12.2023-10.12.2023 
10 Uhr – 18 Uhr, Stift Kremsmünster
Adventmarkt im Stift Kremsmünster

Zahlreiche Austellerinnen und Aussteller 
präsentieren im Prälatenhof und im Kaiser-
saaltrakt Kunsthandwerk und kulinarische 
Köstlichkeiten. Eine Besonderheit ist, dass in 
verschiedenen Schauwerkstätten alte Hand-
werkskunst gezeigt wird wie z.B. Drechseln, 
Schnitzen, Korbflechten und Glasmalen. Ad-
ventsingen, Alpenländische Weihnacht, Kin-
derprogramm und Adventcafé runden das 
Programm ab.

Eintritt: 4,50 Euro Erwachsene / 2,00 Euro 
Kinder 6 bis 15 Jahre
Veranstaltet von: Benediktinerstift Krems-
münster

E-Mail: kommunikation@stift-kremsmuens-
ter.at
Web: https://www.stift-kremsmuenster.at

09.12.2023 
16 Uhr, Theatersaal Stift Kremsmünster

Alpenländische 
Weihnacht

Mit Ensembles der Landesmusikschule (Lei-
tung Petra Rischanek) und einem Hirtenspiel 
der 3. Klasse VS Kirchberg (Leitung Doris 
Dressnander).
Traditionelle alpenländische Volksmusik und 
Gesang, passend zum Advent und zur Weih-
nachtszeit, erklingt im Theatersaal des Stifts.
Eintritt: freiwillige Spenden
Veranstaltet von: Landesmusikschule Krems-
münster und Volksschule Kirchberg www.kremsmuenster.at/termine
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10.12.2023-11.12.2023

Stiftertag 
(und Gunthervesper)

Das Stift Kremsmünster gedenkt seines Grün-
ders Bayernherzog Tassilo III. an dessen To-
destag, dem 11. Dezember. Am Vorabend 
wird die Gunthervesper gesungen, die P. Gun-
ther Kronecker († 1847) eigens für diesen An-
lass komponiert hat. Am Festtag selbst ist ein 
feierliches Requiem.

Sonntag, 10. Dezember, 16:30 Uhr – Gun-
thervesper in der Stiftskirche
Montag, 11. Dezember, 10 Uhr – Pontifial-
requiem

Veranstaltet von: Benediktinerstift Krems-
münster

15.12.2023 
18 – 21 Uhr, Jugendzentrum j@m

Jugendtreff

Im Jugendtreff sind alle willkommen. Hier 
kannst du sein, wie du bist. 
Veranstaltet von: JugendNetzwerk Krems-
münster
E-mail: info@jugendzentrumjam.at
Web: https://www.jugendzentrumjam.at/

15.12.2023 
19 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

Adventkonzert in Kirchberg

O du stille Zeit
Adventliche Vokalmusik aus 5 Jahrhunder-
ten mit dem renommierten Vokalensemble 

„Voices“. 

Im Anschluss an das Konzert lädt die Gemein-
schaft Kirchberg zum gemütlichen Ausklang 
bei Bratwürsteln und leckerem (Kinder-)
Punsch.

Karten: ab Mitte November unter www.oeti-
cket.com, bei allen Ö-Ticketvorverkaufsstel-
len und im Bürgerservicebüro im Rathaus der 
Marktgemeinde Kremsmünster

Veranstaltet von: Marktgemeinde Krems-
münster

16.12.2023 
18 Uhr, Landhotel Schicklberg und 
Kaplaneikirche Kirchberg

22. Friedenslicht-Marathon 
für „Licht ins Dunkel"

Veranstaltet von: TuS Sektion Leichtathletik & 
FitSport
Web: http://www.tus.kremsmuenster.at/Frie-
denslicht-Marathon

17.12.2023 
09 – 10 Uhr, Michaelskapelle (Stift 
Kremsmünster)

Kinderwortgottesdienst

Auch du kannst ein Held sein!

Wir laden alle Kinder herzlich zum Kinder-
wortgottesdienst ein.

Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster, KI-
WO-Team

20.12.2023 bis 23.12.2023 
Fischkalter (Stift Kremsmünster)

Fischverkauf im Fischkalter

Mittwoch, 20. bis Freitag, 22. Dezember 2023 
von 13 bis 16:30 Uhr, Samstag, 23. Dezember 
von 8 bis 16 Uhr, Sonntag, 24. Dezember – 
KEIN FISCHVERKAUF

Bitte um Vorstellungen unter fischbestel-
lung@stift-kremsmuenster.at

Kontakt: Benediktinerstift Kremsmünster
Mail: fischbestellung@stift-kremsmuenster.at
Web: https://www.stift-kremsmuenster.at

31.12.2023 
19:30 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster

Silvesterkonzert: 
Jahresausklang mit der 
 Landesmusikschule

Glücklich ist, wer vergisst … 
 … unter diesem Motto steht das heurige 
Silvesterkonzert der Landesmusikschule 
Kremsmünster. 
Es soll für einen beschwingten Auftakt gesorgt 
sein, deshalb ist vor dem Konzert die Gele-
genheit zu einem Apéro mit Saft, Cider und 
Perlwein aus der Region (Familie Höllhuber, 
Nußbach) geplant. Als ideale Einstimmung in 
den letzten Abend des Jahres ist das Konzert 
der Landesmusikschule meist heiß begehrt – 
sichern Sie sich also schnell Ihre Karten! 

Beginn 19:30 Uhr, Ende ca. 21 Uhr (keine 
Pause). Einlass und Apéro ab 18:30 Uhr.

Eintrittskarten um 19,- Euro sind ab 13.11.23 
auf www.oeticket.com, bei allen oeticket-Ver-
kaufsstellen, im Sekretariat der LMS (+43 
7583 8424; Mo & Mi 9-12 & 13:30-16 Uhr, 
Di & Do 9-13 Uhr) und an der Abendkasse 
erhältlich.
Veranstaltet von: LMS Krems münster

05.01.2024 
16:30:00, Michaelskapelle und Winter-
saal (Stift Kremsmünster)

Treffpunkt Benedikt für 
 junge Leute

Mit Abt Ambros Ebhart zum Thema: Wie be-
tet ein Abt?
Veranstaltet von: Benediktinerstift Krems-
münster
E-mail: treffpunktbenedikt@stift-kremsmu-
enster.at
Web: https://treffpunkt-benedikt.net

Am 9.12. findet die „Alpenländische Weihnacht“ im Theatersaal statt.

www.kremsmuenster.at/termine
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TAUSENDE RESTPOSTEN

Schöler Crystal Sonderverkauf
Nur am Freitag 17. und am Samstag 18. No-
vember gibt es bei Schöler Crystal tausende 
Restposten extrem günstig. 

Der traditionsreiche Sonderverkauf in der 
Gablonzerstraße öffnet wieder seine Türen. 

Es werden wundervolle Kristall-Dekora-
tionsartikel, bezaubernder Christbaum-
schmuck und funkelnde Geschenkideen di-
rekt ab Werk angeboten.

Seit der Gründung im Jahr 1949 hat sich 
Schöler & Co. zum führenden Komplettan-
bieter für Kristalle in der Beleuchtungs- und 
Dekorationsbrache entwickelt. Leuchtenher-
steller, Lichtarchitekten und Handelshäuser 
rund um den Erdball setzen auf die Brillanz 
und Perfektion der sowohl hand- als auch 
maschinell geschliffenen Glitzersteine aus 
Kremsmünster. Mit einem Sortiment von 
über 70.000 Artikeln, kurzen Lieferzeiten 
und einer hohen Servicequalität hat Schöler 
Wettbewerbsvorteile gegenüber Konkurren-
ten aus Billiglohnländern. 

Unsere internationale Marke SCHÖLER 
CRYSTAL® schafft in Kombination mit dem 
Austria Gütezeichen zusätzlich das Vertrau-
en unserer Geschäftspartner in unsere Pro-
dukte“, so Schöler Eigentümer Mag. Christi-
an Pamminger. 

Einen hohen Umsatzanteil macht mittler-
weile das Projektgeschäft aus. Auch heuer 
wurden wieder unzählige Kristallketten für 
Weihnachtsdekorationen gefertigt und aus-
geliefert. 

KRISTALL-SONDERVERKAUF:
Freitag, 17. und Samstag, 18. November 2023, 
jeweils von 8 bis 17 Uhr
in der Gablonzer Straße 54 in Kremsmünster

17.+18.
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Die Adventzeit rückt mit Riesenschritten näher und mit 
ihr auch die Frage: „Wer hat den kreativsten Advent- 
kalender“? Selbstgemachte, liebevoll befüllte Sackerl 
sind unschlagbar, vor allem, wenn sich in dem einen oder 
anderen ein Kremsmünsterer Markteuro befindet! 
Eine Übersicht aller Annahmestellen bzw. wo man den 
Markteuro erwerben kann, ist unter www.kremsmuenster.
online/wirtschaft/der-kremsmunsterer-markteuro-100 zu finden. Der 
Infofolder und das passende Geschenkkuvert sind auch in allen Banken 
und im Bürgerservicebüro im Rathaus der Gemeinde erhältlich bzw. 
können sie bei Bestellung via Online-Shop auch ganz bequem gratis 
mitbestellt werden.

10 Markteuro entsprechen 
dem Wert von 10 Euro und können in zahlreichen 
Kremsmünsterer Geschäften zum Einkauf verwendet werden. Markteuro

Markteuro

N
r. 
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00

1
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Markteuro

Markteuro

Nr
. 7

00
01

Gleich zwei Unternehmerinnen-Ge-
burtstage standen Anfang Oktober am 
Programm.
Am Freitag, den 6. und Samstag, den 7. 
Oktober lud Petra Kapfer-Söllradl an-
lässlich des 30-jährigen Bestehens ihres 
Modeateliers zum Stell-dich-ein bei Sekt, 
Kuchen und jede Menge Aktionsware. 

Und am Freitag, den 6. Oktober feierte 
Steffi Postl als Wirtin vom Gasthaus Hüth-
mayr mit 100 Liter Freibier ihren fünften 
Geburtstag.

Anita Wolf (Sprecherin des Arbeitskreis 
Wirtschaft) und Bürgermeister Gerhard 
Obernberger gratulierten den beiden er-
folgreichen Unternehmerinnen.

Am Donnerstag, den 28. September fand 
im Gasthaus Hüthmayr eine Moden-
schau statt. 
Vor zahlreichen interessierten Gästen prä-
sentierte Schneiderin und Modedesignerin 
inesmaria Sperrer ihre Kollektion. Beglei-
tet wurde sie dabei von markenstube und 
Auer Design aus Schlierbach, Optik Glie-
der und Fotostudio Fritz aus Kirchdorf so-
wie Schuhmode Peterseil aus Kremsmüns-
ter. Steffi Postl, Wirtin vom Gasthaus 
Hüthmayr, und ihr Team sorgten für die 
Verköstigung und somit den perfekten 
Rahmen für eine gelungene Veranstaltung.

Am Mittwoch, den 11. Oktober fand die 
diesjährige Jahreshauptversammlung des  
Arbeitskreis Wirtschaft statt. 
Dabei wurde das Gremium und der Vorsitz 
für 2024 gewählt. Anita Wolf vom LaTosa-
na, bislang interimistische Sprecherin des 
AK Wirtschaft, wurde nun in ihrem Amt 
bestätigt und wird damit offiziell die Agen-
den des Arbeitskreises nach außen ver-
treten. Zum Stellvertreter wurde Andreas 
Gegenleitner (OÖ Versicherung) gewählt.
Wir gratulieren sehr herzlich und freuen 
uns auf die gemeinsame Zeit!

Alle Jahre wieder hieß es in Kremsmüns-
ter im Advent: „Gemma Schaufenster 
schau‘n“. Heuer ändert sich das Motto in 
„Gemma Postkarten sammeln“. 
Insgesamt werden 24 Postkarten mit win-
terlichen Ansichten aus Kremsmünster in 

den Geschäften aufliegen. Alle Details zu 
diesem Kooperationsprojekt von Kultur-
ausschuss, Fotoclub Kremsmünster und 
Arbeitskreis Wirtschaft finden Sie in der 
Adventausgabe der Umg‘schaut, die Ende 
November erscheinen wird. 

Gemeindenachrichten_wirtschaft spezial-november23.indd   3Gemeindenachrichten_wirtschaft spezial-november23.indd   3 17.10.23   10:3317.10.23   10:33
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RAG nimmt erste „Methan-Elektrolyse“- 
Anlage in Betrieb

Hohe Politprominenz reiste zur RAG-Pres-
sekonferenz am 28. September nach 
Kremsmünster an: Finanzminister Magnus 
Brunner, gleichzeitig auch Bergbauminister, 
und Wirtschaftslandesrat Markus Achleitner 
folgten der Einladung von RAG-Chef Markus 
Mitteregger, um die österreichweit erste An-
lage zur „Methan-Elektrolyse“ in Betrieb zu 
nehmen.

Konkret wird aus Erdgas ohne CO2-Emissio-
nen fester Kohlenstoff und speicherbarer Was-
serstoff produziert. Diese neue Klimatechno-

logie weckt weltweites Interesse und kann wie 
folgt eingesetzt werden

• Speicherbarer Wasserstoff bedeutet, die 
Sommersonne für die Stromerzeugung im 
Winter als Winterwärme umzuwandeln

• Hochreiner Kohlenstoff ist das Ausgangsma-
terial zur Bodenverbesserung in der Land-
wirtschaft und wertvoller Rohstoff (Carbon) 
für verschiedene Industriezweige, von Me-
dizintechnik, Hightechindustrie, Luft- und 
Raumfahrt sowie Sport- und Freizeitbranche 
bis hin zu hochmodernen Rennrädern.

Der für die Elektrolyse erforderliche Strom 
wird von der RAG-eigenen Photovoltaik-An-
lage in Krift, Kremsmünster, produziert. Im 
gleichzeitig errichteten ersten 100 % Wasser-
stoffkraftwerk Österreichs wird dieser klima-
neutrale Wasserstoff für die Eigenstrom- und 
Wärmeversorgung des RAG-Standortes ge-
nützt. Eine weitere Investition des letzten Jah-
res war auch der größte Wasserstoffspeicher 
Österreichs in Gampern.

Dipl.Ing. Markus Mitteregger, gebürtiger 
Kremsmünsterer und CEO der RAG ist ei-
ner der Innovatoren hinter dem Projekt und 
auch federführend für die Umbenennung und 
Weiterentwicklung der früheren „Rohöl Auf-
suchungs Gesellschaft“ in die heutige „Rene-
wable and Gas“ (RAG) verantwortlich.

„Das heimische Erdgas wird mithilfe von selbst 
produziertem Sonnenstrom völlig CO2-neut-
ral in festen Kohlenstoff und speicherbaren 
Wasserstoff zerlegt“, fasst Mitteregger das 
Projekt zusammen und freut sich über die ge-
lungene Entwicklungsarbeit.

Weitere Partner im Projekt sind die Montan-
universität in Leoben, das Bundesministerium 
für Klimaschutz, mehrere private Firmen und 
als Unterstützer auch die Marktgemeinde 
Kremsmünster, deren Bürgermeister Gerhard 
Obernberger ebenfalls beim Pressegespräch 
dabei war.

Finanzminister Magnus Brunner, Landesrat Markus Achleitner und RAG-CEO Markus Mitteregger er-
klärten im Pressegespräch die Wirkungsweise der neuen „Methan-Elektrolyse“-Anlage.

STELLENANGEBOTE

Reinigungspersonal 
(m/w/d)
Metal Check GmbH, ein führendes 
Unternehmen in der zerstörungsfreien 
Werkstoffprüfung, sucht motiviertes Rei-
nigungspersonal für eine Teilzeitposition.
Bei Interesse bitte Lebenslauf und ein An-
schreiben per Mail an hk@metal-check.at 
senden.
Infos telefonisch unter: 07583 /90 900.
METAL CHECK GmbH, Kremsegger 
Straße 12, A-4550 Kremsmünster, info@
metal-check.at, www.metal-check.at 

JÄGERSCHAFT

Herbstzeit – Gourmetzeit
Speziell im Herbst kommt die Jagd in Bewe-
gung: Der Herbst ist traditionell die Zeit der 
Treibjagden auf Niederwild im ganzen Land. 
Treiber und Hunde ziehen langsam durch 
Wald und Flur. Durch die dabei entstehende 
Unruhe werden etwa Hasen und Fasane, bei 
sogenannten Bewegungsjagden auch Rehe 
oder Wildschweine auf die „Beine“ gebracht. 

„Geweckt“ werden aber auch zahlreiche Kriti-
ker dieser sehr ursprünglichen Jagdform. All-
zu oft wird - im Kreuzfeuer der Jagdbefürwor-

ter und Jagdgegner - der eigentliche Grund für 
die Jagd in den Hintergrund gerückt - nämlich 
die Gewinnung von hochwertigstem Wildbret. 
So lädt der spätsommerliche Herbst oft noch 
zu gemütlichen Grillabenden unter Freunden 
und was liegt hier näher als Wildbret vom hei-
mischen Wild auf den Grill zu legen? Als klei-
ne Anregung finden Sie ein köstliches Rezept 
vom Feldhasen, den sie bei der Jägerschaft Ih-
rer Gemeinde ab Mitte Oktober bestellen und 
in gemütlicher Runde genießen können.
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Mit jeder Gemeindenachrichten-Ausgabe 
stellen wir Ihnen die 8 schönsten Plätze 
Kremsmünsters nicht nur „auf Papier“, 
sondern auch auf Facebook, Instagram und 
unserer Website vor. Und sie sind natürlich 
auch im Ortsplan (erhältlich im Bürger-
servicebüro im Rathaus der Gemeinde) zu 
finden!

ENTLANG DES TEMPETAL WANDER-
WEGES
Den vierten Platz beim Online-Voting, 
bei dem Bürgerinnen und Bürger aus 24 
Fotos die 8 schönsten Plätze Kremsmünsters  
wählen konnten, belegte dieses Bild. Es ist 
entlang des Tempetal Wanderweges ent-
standen. 

Ewas verborgen zwischen Gustermairberg 
und Schloss Kremsegg liegt das verzaubert 
anmutende kleine Tempetal. Der Name 
hängt nicht in Zusammenhang mit einem 
Tempel, wie man vermuten könnte. Die Be-
zeichnung kommt vermutlich aus der grie-
chischen Literatur. Das Tal des Tempe war 
ein besonderer Ort voll Schönheit mit urig 
gewachsenen Bäumen und Wurzeln und 
einer heiligen Quelle. Das mystische Tal in 
Kremsmünster wurde wohl von gelehrten 

Patres des Stiftes so benannt. Sie brachten 
mit der griechischen Lehre diesen Mythos 
nach Kremsmünster. Die Stimmung an  
diesem besonderen Ort in der Natur hat sie 
bestimmt an das griechische Tal des Tempe 
erinnert. Entlang des Rundwanderweges  
erlebt man diese besondere Naturlandschaft. 
Der Weg führt vorbei an der mystischen 
„Teufelshöhle“, von wo aus der Legende nach 
sich der Teufel einst einen Gang zum „Baum 
mitten in der Welt“ graben wollte. 

VORSTELLUNG

Die schönsten Plätze in Kremsmünster

Entlang des Tempetal Wanderweges. Foto: Max Habich

4-BEZIRKE-CUP

Landjugend: „Midanaund-Genganaund“
“Midanaund-Genganaund” lautete das Motto 
der Landjugend Kremsmünster am 20.08.2023 
in Krühub. Mit vollem Elan und Motivation 
reisten benachbarte und befreundete Orts-
gruppen der umliegenden Bezirke (Kirchdorf, 
Steyr, Linz und Wels) an, um beim erstmali-
gen 4-Bezirke-Cup anzutreten. Teilgenom-
men haben 8 Teams mit jeweils 4 Mitgliedern. 
Von der Landjugend Kremsmünster waren 
insgesamt 16 Mitglieder im Einsatz und sorg-
ten für die Organisation und Verpflegung.
Gemeinschaft über Bezirksgrenzen hinweg
Durchgeführt wird der Bewerb von der 
Landjugend Oberösterreich im Zuge der 
JUMP-Ausbildung, bei der Landjugendleiter 
Lukas Humenberger-Riesenhuber teilnimmt. 

Mit einem kleinen Komitee und den fleißigen 
Mitgliedern der Landjugend Kremsmünster 
gelang es Lukas, aus den vier getrennten Be-
zirken eine große Gemeinschaft zu schaffen. 

„Wir sind teilweise Ortsnachbarn und kennen 
uns aber kaum“, so Lukas.

HEUBALLEN-HOCHWURF UND 
TRAKTORZIEHEN
Herausgefordert wurden die Teams in den un-
terschiedlichsten lustigen insgesamt acht Ka-
tegorien. So darf beispielsweise Traktorziehen, 
BigBag springen oder Heuballen-Hochwurf 
auf keinen Fall fehlen. Bei einigen Stationen 
brauchten sie mehr Geschick als Kraft, wie 
beim Splash over oder beim Kartenhaus bauen.

Gratulation an die Sieger dieses Bewerbes; 1. 
Rang: Landjugend Pfarrkirchen-Adlwang, 2. 
Rang Landjugend Pfarrkirchen-Adlwang, 3. 
Rang Landjugend Nußbach

Die Mitglieder der Landjugend Kremsmünster 
beim 4-Bezirke-Cup © Landjugend Kremsmünster
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FREIZEIT

Die Sommerferien in Kremsmünster können 
schon lange nicht mehr als langweilig bezeich-
net werden – ganz im Gegenteil: im Rahmen 
des Ferienpasses gab es ein buntes und vielfäl-
tiges Angebot von unterschiedlichsten Verei-
nen und Organisationen.

AUFREGENDE AKTIVITÄTEN FÜR 
KINDER
Dank des beliebten Ferienpasses haben Eltern 
in Kremsmünster die einzigartige Chance, 
die langen Sommerferien ihrer Kinder mit 
einer Fülle von aufregenden und kreativen 
Erlebnissen zu füllen. Unsere engagierten 
Kremsmünsterer Vereine und Organisatio-
nen setzen sich jedes Jahr aufs Neue dafür ein, 
dass die Kinder viele tolle Sommerabenteu-
er erleben können. Von Juli bis August 2023 
wurden im Rahmen des Ferienpasses über 30 
verschiedene Veranstaltungen angeboten, die 
für jede Menge Spaß und Unterhaltung wäh-
rend der Ferien sorgten.

FÜR JEDEN WAR ETWAS DABEI
Sport, Kunsthandwerk, Naturerlebnisse und 
kulturelle Veranstaltungen waren nur einige 
der Interessen und Aktivitäten, die zu diesen 
Veranstaltungen gehörten. Man konnte un-
ter anderem einen Bogen selber bauen, das 
Schachspiel erlernen, eine aufregende Floß-

fahrt auf der Krems erleben, die Bienen und 
andere Tiere im Wald beobachten, sich in der 
Selbstverteidigung probieren, im Bauernnest 
alte Spiele spielen, oder der Feuerwehr einen 
Besuch abstatten. Der Ferienpass bot für jeden 
Geschmack etwas.
Die Veranstaltungen des Ferienpasses wurden 
von erfahrenen, engagierten Vereinen und 
Personen geleitet, die ihr Bestes gaben, um 
sicherzustellen, dass die Kinder eine berei-
chernde und lehrreiche Erfahrung haben. Das 
Ziel des Ferienpasses war nicht nur, die Kinder 
zu unterhalten, sondern auch, ihre kreativen 
und intellektuellen Fähigkeiten zu fördern. 

AUCH NÄCHSTES JAHR GIBT ES 
WIEDER EINEN FERIENPASS
Die Marktgemeinde Kremsmünster dankt al-
len teilnehmenden Vereinen und Organisati-
onen für die vielen kreativen Angebote. Auch 
nächstes Jahr wird es wieder einen Ferienpass 
geben und wir laden wieder alle Kinder und 
Jugendlichen ein, sich uns im Sommer 2024 
anzuschließen, um ein weiteres unvergessli-
ches Sommerabenteuer zu erleben.

Fotos der Ferienpassveranstaltungen 2023 
finden Sie in der Fotogalerie unter www.
kremsmuenster.at/Ferienpass_2023.

FERIENPASS

Spiel und Spaß beim Ferienpass

Der Ferienpass bot den Kindern viele aufregende Erlebnisse © Verena Zwicklhuber

Spannender könnte eine Meisterschaft kaum 
sein: Gleich 4 Teams hatten vor der letzten 
Runde zur 1. Faustball-Bundesliga noch die 
Chance, sich für die Top 6 zu qualifizieren. 
Schlussendlich waren auch die Grün-Weißen 
unter den glücklichen Teams, vor allem der 
Sieg gegen Froschberg war nichts für schwa-
che Nerven. Mit dem Sieg war klar, ein Satz 
gegen die bereits als Herbstmeister festste-
henden Vöcklabrucker sollte für den Einzug 
ins Viertelfinale genügen. Nach dem Gewinn 
des ersten Satzes waren alle Positionen be-
setzt, das 3:0 für den TuS nur noch Draufgabe. 

"Wir haben uns gegen Froschberg sensationell 
zurück gekämpft, daher stehen wir auch zu 
Recht unter den Top 6", weiß Abwehrchef 
Laurenz Hübner, "Daniel Kraus hat in den 

entscheidenden Phasen richtig gut serviert!". 
Zudem sei die Abwehr rund um Felix und 
Benedikt Sinnhuber sowie Jonas Wöginger 
immer stabiler geworden und hat damit ihren 
Teil zum Erfolg beigetragen.

Die neuformierte junge Truppe rund um Rou-
tinier Stefan Winterleitner war ebenfalls sehr 
erfolgreich in der 2. Landesliga. Mit einem 
guten 4. Tabellenplatz überwintert der TuS 2 
in ihrer ersten Saison in der Liga.

Die Frauen des TuS mussten sich leider in 
allen Spielen der 2. Bundesliga geschlagen 
geben, wenn auch oft knapp. Aufgrund von 
personellen Veränderungen bleibt abzuwar-
ten, ob und wie die TuS-Damen im Frühjahr 
antreten werden. 

TUS KREMSMÜNSTER FAUSTBALL

Faustball-Bundesliga: TuS im Viertelfinale

Kathrin Wirth © Valentin Weber
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Die Tischtennisaktion im Rahmen des Fe-
rienpasses am 26. August war mit 17 Teil-
nehmern bzw. Teilnehmerinnen ausgebucht. 
Beim ersten Kindertraining nach den Ferien 
am 11. September nahmen 20 Kinder im Alter 
von 6 bis 11 Jahren teil.

Nachwuchs OÖ-Ranglistenturnier 
am 17. September in Kremsmünster mit 
80 Teilnehmern
08. Spreitzer Christoph (16) – Gruppe 3
04. Hutterer Jan (10) – Gruppe 5
10. Wiener Jakob (11) – Gruppe 6
07. Lindinger Patrick (9) – Gruppe 7
10. Szüle Richard (8) – Gruppe 7

Herrenmeisterschaft
Mannschaftsmeisterschaft Herren nach der 
1. Spielrunde: Sensation in der höchsten 
OÖ-Spielklasse – TuS Spieler Martin Waibel 
gewinnt gegen Olympiateilnehmerin Yuan 
Liu.

Herren
TuS Raiffeisen Kremsmünster 1, 8. Rang, 

Higra Liga – höchste Spielklasse OÖ
TuS Raiffeisen Kremsmünster 2, 3. Rang, 

Landesliga – 2. höchste Spielklassse OÖ
TuS Raiffeisen Kremsmünster 3, 1. Rang, 

Regionalliga – 4. höchste Spielklasse OÖ

TuS Raiffeisen Kremsmünster 4, 3. Rang, 
Bezirksliga – 6. höchste Spielklasse OÖ

TuS Raiffeisen Kremsmünster 5, 5. Rang, 
Bezirksliga – 7. höchste Spielklasse OÖ

TuS Raiffeisen Kremsmünster 6, 2. Rang, 
2. Klasse – 9. höchste Spielklasse OÖ

Turniere
ASVOÖ-Landesmeisterschaft am 9. und 10. 
September in Weyer.
Einzel Allgemeine Klasse: 
Patrick Kefer – Landesmeister 
Thomas Brunmayr – Vize-Landesmeister
Doppel Allgemeine Klasse:
Patrick Kefer/Thomas Brunmayr – Vize Lan-
desmeister

Nächstes Give me five-Turnier: Samstag, 
24. Februar 2024 
Anforderung der Ausschreibung an Otto Kefer, 
tt-kremsmuenster@outlook.com oder Telefon 
0664 / 2635415. Maximal 32 Teams, 4 Spie-
ler je Team. Reihung nach Anmeldung und 
Überweisung des Nenngeldes.
Spiele: Boccia, Fussballtennis, Dart, Tischten-
nis, Badminton
Einladung zum Training für Hobby-
spieler und -innen jedes Alters
jeden Montag von 18:30 bis 20 Uhr, keine An-
meldung erforderlich.
Mitzubringen: Sportkleidung, Sportschuhe 
mit nicht abfärbenden Sohlen.
Schläger und Bälle werden bereitgestellt.

FREIZEIT

TUS SEKTION TISCHTENNIS

Tischtennis News

Erstes Training nach Schulbeginn mit 20 Kindern zwischen 6 und 11 Jahren

FREIZEIT

Alpenvereinstouren 
November – Dezember 2023

Samstag, 11. November 2023
3-Gipfel-Tour im Herbst
Von der Breitenau durch den Pranzlgraben auf 
den Gipfel der Lust, weiter zum Schoberstein 
und dann erreichen wir die Pfaffenmauer. Zu-
rück über das Schobersteinhaus und über den 
Normalweg hinunter ins Tal.
Gehzeit: 4,5 Stunden, 1.000 Hm
Hans Zorn, +43 664 73918013

Samstag, 16. Dezember 2023
Leichte Skitour für Anfänger
Das Ziel wird entsprechend der Witterung 

ausgewählt und richtet sich nach den jeweili-
gen Schneeverhältnissen in der Region.
Roman Rodler, +43 664 4343383

Wanderungen mit geologischen 
Sehenswürdigkeiten
Wanderungen an Wochentagen – mit geologi-
schen Sehenswürdigkeiten. Bei Interesse bitte 
bei Willi Mitterbaur vormerken lassen: willi@
mitterbaur.at oder wenn Mail nicht möglich, 
dann telefonisch: +43 680 5528119
Die Einladung erfolgt dann ein paar Tage vor 
der jeweiligen Tour.

Der Alpenverein ist immer auf der Suche nach 
bergbegeisterten Mitgliedern, die gerne aktiv 
im Verein mitarbeiten möchten. Bei Interesse 
bitte bei Rodler Roman (+43 664 4343383) 
melden.
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Feiertagsdienst Zahnärzte von 9 bis 12 Uhr

01.11.2023 Dr. Friedrich Huemer, Pettenbach +43 7586 88 20
05.11.2023 Dr. Lilla Julia Florian, Micheldorf +43 7582 634 30
12.11.2023 Dr. Robert Franz Kohler, Kirchdorf a. d. Krems +43 7582 621 35
19.11.2023 Dr. Claudia Kaltenbacher, Windischgarsten +43 7562 85 01
26.11.2023 Dr. Christian Leithner, Windischgarsten +43 7562 52 42
03.12.2023 Dr. Friedrich Pramhofer, Kremsmünster +43 7583 76 27
08.12.2023 Dr. Renate Berger, Kirchdorf an der Krems +43 7582 620 72
17.12.2023 Dr. Konstanze Trubrig, Kirchdorf an Krems +43 7582 21399
24.12.2023 Dr. Beate Weber, Molln +43 7584 79 200
25.12.2023 Dr. Irina Pramhofer-Dorninger, Schlierbach +43 7582 830 20
26.12.2023 Dr. Angelika Häupl, Kremsmünster +43 7583 63 66
31.12.2023 Dr. Laszlo Czajlik, Wartberg/Krems +43 7587 69 16
01.01.2024 Dr. Laszlo Czajlik, Wartberg/Krems +43 7587 69 16
06.01.2024 Dr. Nadine Dormayr, Grünburg +43 7257 71180
07.01.2024 Dr. Armin Dorninger, Micheldorf +43 7582 625 36

Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Informationen finden Sie unter 
https://ooe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche

Praktischer Arzt, Tel. 141 (Rotes Kreuz)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag & Nacht erreichbar
Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Notruf-Nummern
Feuerwehr-Notruf   122
Polizei   133
Rettung   144

Aktueller Ärztedienst   141
Apothekennotruf   1455
Telefonseelsorge   142

„Wenn’s weh tut!“   1450
(Gesundheitsnummer, die telefonische Gesundheitsberatung) 

Krisenhilfe   +43 732 21 77 
(rund um die Uhr erreichbar) 

Feuerwehr-Bereitschaft   +43 7583 70 77-66 
(für „kleinere“ Notfälle)  

Gemeinde-Bereitschaft   +43 664 524 85 17 
(außerhalb Dienstzeit) 

Tierkadaver   +43 7672 294 54 
(Tierkörperverwertung Regau)

Es gibt derzeit vereinzelt freie Plätze in un-
seren Spielgruppen – Einstieg JEDERZEIT 
möglich!

KOSTENLOSE ANGEBOTE:
09.11.+ 14.12. Offener Treff für alle
16.11. + 21.12. Offener Treff für alleinerzie-
hende Eltern
17.11. Still-Treff

ELTERNBILDUNGS-VORTRÄGE:
08.11. Wenn die Bewegung ausgeht – Bewe-
gungsmöglichkeiten in den eigenen vier Wän-
den schaffen, 4,– Euro
20.11. Kinderspielzeug – die Qual der Wahl 
oder einfach nur zu viel? 4,- Euro
04.12. ONLINE: Pubertät ist, wenn die Eltern 
schwierig werden – keine Angst vor stürmi-
schen Zeiten! 2,- Euro
Themen-Party: Gibt es ein Thema, das in 
ihrem Freundeskreis gerade brennend inter-
essant ist? Machen Sie doch einmal ein Erzie-
hungs- oder Familien-Thema zur Party. Laden 

Sie Ihre Freunde ein und unsere Vortragende 
kommt direkt zu Ihnen nach Hause. Termine 
und Themen nach Vereinbarung. (2,– Euro/
Person, mind. 8 Teilnehmer/Teilnehmerinnen)

SONSTIGE (START-)TERMINE:
09.11. Babymassage
09.11. Yoga (für Erwachsene)
16.11. Kanga Training
16.11. Räuchern mit heimischen Heilkräutern 
– Weihnachtszeit ist Räucherzeit!
24.11. Kids Dance Mix – Tänze, Musik und 

Bewegungsspiele zu Die Eiskönigin, König der 
Löwen, die Schule der Magischen Tiere, Bibi 
und Tina u.v.a.
24.11. Selfdefence Basic ab 10 Jahre – auch für 
Erwachsene! 

Nähere Infos auf ooe.familienbund.at/
kremsmuenster  
Kontakt: fbz.kremsmuenster@ooe.fami-
lienbund.at oder 0664 8262731

Termine im Familienbundzentrum 
Kremsmünster
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